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UMWELT UND RECYCLING

1. Allgemeine Hinweise

Diese Anleitung richtet sich an den Geratebenutzer und den Fach-
handwerker.

Nicht alle in dieser Anleitung beschriebenen Funktionen sind bei
jeder Warmepumpe vorhanden.

Die aktuellste Version dieser Anleitung finden Sie auf unserer
Internetseite.

Hinweis

Lesen Sie diese Anleitung vor dem Gebrauch sorgfaltig
durch und bewahren Sie sie auf.

Geben Sie die Anleitung ggf. an einen nachfolgenden
Benutzer weiter.

1.1 Mitgeltende Dokumente
X Inbetriebnahmeanleitung WPM

1.2  Sicherheitshinweise
1.2.1 Aufbau von Sicherheitshinweisen
SIGNALWORT Art der Gefahr
Hier stehen mogliche Folgen bei Nichtbeachtung des Si-
cherheitshinweises.
» Hier stehen MaBnahmen zur Abwehr der Gefahr.

1.2.2 Symbole, Art der Gefahr

Symbol Art der Gefahr

f Verletzung

1.2.3 Signalworte

SIGNALWORT Bedeutung

GEFAHR Hinweise, deren Nichtbeachtung schwere Verletzungen
oder Tod zur Folge haben.

WARNUNG Hinweise, deren Nichtbeachtung schwere Verletzungen
oder Tod zur Folge haben kann.

VORSICHT Hinweise, deren Nichtbeachtung zu mittelschweren oder

leichten Verletzungen fiihren kann.

1.3 Andere Markierungen in dieser Dokumentation
Hinweis
Allgemeine Hinweise werden mit dem nebenstehenden

Symbol gekennzeichnet.
» Lesen Sie die Hinweistexte sorgfaltig durch.

Symbol Bedeutung

Sachschaden
(Geréate-, Folge-, Umweltschaden)
E Gerateentsorgung




Sicherheit

» Dieses Symbol zeigt Ihnen, dass Sie etwas tun miissen.
Die erforderlichen Handlungen werden Schritt fiir Schritt
beschrieben.

11w Diese Symbole zeigen lhnen die Ebene des Software-
Meniis an (in diesem Beispiel 3. Ebene).

2. Sicherheit

2.1

Das Gerat ist fiir den Einsatz im héuslichen Umfeld vorgesehen.
Es kann von nicht eingewiesenen Personen sicher bedient wer-
den. In nicht hauslicher Umgebung, z. B. im Kleingewerbe, kann
das Gerat ebenfalls verwendet werden, sofern die Benutzung in
gleicher Weise erfolgt.

BestimmungsgemaRe Verwendung

Eine andere oder dariiber hinausgehende Benutzung gilt als nicht
bestimmungsgemal. Zur bestimmungsgemalen Benutzung ge-
hort auch das Beachten dieser Anleitung sowie der Anleitungen
fiir eingesetztes Zubehor.

2.2 Sicherheitshinweise

WARNUNG Verletzung

Das Gerat kann von Kindern ab 8 Jahren sowie von Per-
sonen mit verringerten physischen, sensorischen oder
mentalen Fahigkeiten oder Mangel an Erfahrung und
Wissen benutzt werden, wenn sie beaufsichtigt werden
oder beziiglich des sicheren Gebrauchs des Gerates un-
terwiesen wurden und die daraus resultierenden Gefah-
ren verstanden haben. Kinder diirfen nicht mit dem Gerat
spielen. Reinigung und Benutzer-Wartung diirfen nicht
von Kindern ohne Beaufsichtigung durchgefiihrt werden.

Hinweis

Verandern Sie keine anlagenspezifischen Einstellungen
der Regelung. Die Regelung ist von Ihrem Fachhandwer-
ker so eingestellt worden, dass sie den ortlichen Gege-
benheiten Ihres Wohngebaudes und Ihren personlichen
Bedirfnissen entspricht. Um ein unbeabsichtigtes Ver-
stellen der anlagenspezifischen Parameter zu verhindern,
sind diese Parameter durch eine CODE-Abfrage geschiitzt.
Die Parameter, die zur Anpassung des Gerates an lhre
personlichen Bediirfnisse dienen, sind nicht durch eine
CODE-Abfrage gesichert.

» Betreiben Sie das Gerat nur komplett installiert und mit allen
Sicherheitseinrichtungen.

2.3 Priifzeichen

Siehe Typenschild am Gerat.

3. Geratebeschreibung

Der Warmepumpen-Manager WPM ist fiir die steuer- und rege-
lungstechnischen Ablaufe der Warmepumpe zustandig. Mit dem
Gerat konnen Sie einige Einstellungen vornehmen und sich Infor-
mationen zum Betrieb der Warmepumpe anzeigen lassen.

Produktname Bestellnummer

WPM 234727
.

L. Bedienung

4.1 Bedienelemente

“ ™
MITTWOCH 12. APR 17 10:23 UHR
AUSSENTEMPERATUR 27,0 °C
WW-ISTTEMPERATUR 35,0 °C

RUCKLAUFISTTEMPERATUR 28,0 °C
ECO-BETRIEB

D0000064711

O
1

f \\
2 3 4
1 Display

2 Tastfeld ,,MENU*
3 Touch-Wheel
4 Tastfeld ,0K“

Sie steuern die Warmepumpe mit der Bedieneinheit des Wérme-
pumpen-Managers. Das Touch-Wheel besteht aus einem beriih-
rungsempfindlichen Sensor. Links und rechts davon befindet sich
jeweils ein Tastfeld. Mit dem Touch-Wheel und den Tastfeldern
werden alle notwendigen Funktionen des Gerdtes gesteuert und
kontrolliert.

Hinweis

Wenn Sie Handschuhe tragen, nasse Hande haben oder
die Bedieneinheit feucht ist, erschwert dies die Erken-
nung ihrer Fingerberiihrung und die Ausfiihrung der von
Ihnen gewiinschten Aktionen.

DEUTSCH



Bedienung

4.1.1 Display

Das Display der Bedieneinheit zeigt den aktuellen Anlagenzustand
und gibt Meldungen und Hinweise.

Startbildschirm

11— MITTWOCH 12. APR 17 10:23 UHR
AUSSENTEMPERATUR 27,0 °C
2—— WW-ISTTEMPERATUR 35,0 °C

RUCKLAUFISTTEMPERATUR 28,0 °C
3—— ECO-BETRIEB

26_04_01_0292

4\@_".;

1 Datum und Uhrzeit

2 Temperaturanzeige

3 Betriebsart

4 Bildsymbole fiir Anlagenzustand

Der Startbildschirm istin vier Bereiche unterteilt. Im obersten Feld
werden Datum und Uhrzeit angezeigt. Im Feld darunter werden
die AuRentemperatur sowie die Warmwasser-Ist-Temperatur und
die Riicklauf-Ist-Temperatur angezeigt. Der dritte Teilbereich dient
zur Auswahl und Anzeige der Betriebsarten. Im vierten Teilbereich
zeigen Bildsymbole den aktuellen Anlagenzustand an (siehe Ka-
pitel ,,Bedienung / Symbole“).

Aktivieren

Wenn das Touch-Wheel und die Tastfelder 5 Minuten lang nicht
benutzt werden, wird die Bedieneinheit gesperrt.

MITTWOCH 12. APR 17 10:23 UHR
AU Zum Aktivieren bitte 3 og
RU Seku.r.1den lang °C
MENU Taste driicken. I
ECC | gl
T T

» Beriihren Sie drei Sekunden lang das Tastfeld ,MENU“, um
die Bedieneinheit zu aktivieren.

Auswahlmarkierung

Innerhalb der Meniistruktur zeigt eine Auswahlmarkierung stets
die aktuelle Position an. Der jeweils angewahlte Meniipunkt ist
dabei dunkel hinterlegt. Am oberen Displayrand wird die aktuelle
Menii-Ebene angezeigt.

4.1.2 Touch-Wheel

D0000064710

Kreisbewegung

Bewegen Sie einen Finger im Uhrzeigersinn iiber das Touch-
Wheel, so bewegt sich die Auswahlmarkierung, je nach Anord-
nung der Meniipunkte, in der Liste nach unten oder rechts. Mit
einer Drehbewegung entgegen dem Uhrzeigersinn bewegt sich die
Auswahlmarkierung in der Liste nach oben oder links.

Neben der Navigation innerhalb der Meniistruktur dient das
Touch-Wheel zur Einstellung von Parametern. Erhdhen Sie Werte
durch eine Drehbewegung im Uhrzeigersinn. Reduzieren Sie
Werte durch eine Drehbewegung gegen den Uhrzeigersinn.

4.1.3 Tastfelder

Hinweis

Tippen Sie die Tastfelder nur kurz an, um die gewiinschte
Aktion auszuldsen. Bei zu langer Beriihrung zeigt die
Bedieneinheit keine Reaktion.

Tastfeld ,,MENU*
Das Tastfeld ,,MENU“ hat zwei Funktionen:

- Vom Starthildschirm aus gelangen Sie durch Antip-
pen des Tastfelds ,MENU* in die erste von 5 Ebenen der
Meniistruktur.

- Innerhalb der Meniistruktur gelangen Sie durch Antippen des
Tastfelds ,MENU" jeweils eine Menii-Ebene zuriick.

Tastfeld ,,0K“
Das Tastfeld ,,0K*“ hat vier Funktionen:

- Auf dem Startbildschirm aktivieren Sie durch Antippen des
Tastfelds ,,0K“ die gewiinschte Betriebsart, die Sie zuvor mit
dem Touch-Wheel angewéhlt haben (siehe ,Betriebsarten
einstellen®).

- Innerhalb der Meniistruktur bestatigen Sie durch Antippen
des Tastfelds ,,0K“ den jeweils markierten Meniipunkt und
gelangen dadurch in die nachsttiefere Menii-Ebene.

- Auf der Parameterebene speichern Sie durch Antippen des
Tastfelds ,,0K* den aktuell eingestellten Parameter.



Bedienung

- Injeder Menii-Ebene finden Sie einen Eintrag ZURUCK. Wah-
len Sie ZURUCK aus, so gelangen Sie im Menii eine Ebene
hoher.

Wenn langer als 5 Minuten keine Aktion des Benutzers erfolgt
(keine Drehbewegung und kein Antippen von ,,MENU* oder ,,0K“),
springt die Anzeige der Bedieneinheit automatisch aus der Menii-
struktur zum Startbildschirm zuriick.

Zuvor vorgenommene Parameterdnderungen, die noch nicht mit
»0K* bestatigt wurden, gehen verloren. Die Parameter behalten
die bisher gespeicherten Werte.

4.1.4 Fachhandwerker-Zugang

Hinweis

Einige Meniipunkte sind durch einen Code geschiitzt und
kénnen nur durch einen Fachhandwerker eingesehen und
eingestellt werden.

4.2

Am unteren Displayrand geben Symbole Auskunft liber den aktu-
ellen Betriebszustand der Warmepumpe.

Heizkreispumpe
@ Die Heizkreispumpe ist in Betrieb.

Mischerkreispumpe
E Die Mischerkreispumpe ist in Betrieb.
4+ [ Aufheizprogramm
| — Das Aufheizprogramm ist aktiviert.
s s s Elektrische Not-/Zusatzheizung
Die elektrische Not-/Zusatzheizung hat sich eingeschaltet.

Dies geschieht zum Beispiel, wenn die AuRentemperatur
den Bivalenzpunkt unterschritten hat.

Symbole

Heizen
[[[[ll Die Warmepumpe befindet sich im Heizmodus.

Warmwasserbereitung
Die Warmepumpe bereitet Warmwasser.

Verdichter
Der Verdichter ist in Betrieb.

Sommerbetrieb
Die Warmepumpe befindet sich im Sommerbetrieb.

o
S

Kiihlen
Die Warmepumpe befindet sich im Kiihlbetrieb.

Abtauen
Die Warmepumpe befindet sich im Abtaubetrieb.

o Silent Mode
Gerauschreduzierter Betrieb

Der Silent Mode ist aktiviert. Die zugehdrigen Zeitpro-
gramme definieren die Aktivierung der Liifter- oder Ver-
dichterdrosselung.
o\ 1 Silent Mode 1

’} Lifter und / oder Verdichter laufen mit gedrosselter Leis-
tung.

o\ 2 Silent Mode 2

’} Verdichter und Liifter sind gestoppt. Der zweite War-
meerzeuger iibernimmt die Erwdrmung.

Hinweis: Bei dieser Betriebsart entstehen hohere Be-
triebskosten.

| externe Sollwertvorgabe
) Die Warmepumpe regelt auf externe Sollwerte, z. B. EM
Trend oder SGI (Smart Grid Interface).

]

Parametereingabe

» Verédndern Sie die Parameter durch eine Drehbewegung auf
dem Touch-Wheel.

» Tippen Sie auf ,,0K“, damit der neue Wert gespeichert wird.

» Wenn Sie die Eingabe abbrechen wollen, tippen Sie auf
~MENU*. Der Parameter behélt den bisher giiltigen Wert.

Beispiel 1: Raum-Soll-Temperatur einstellen.

T ¥OVFoRTTENPERATUR

°C KOMFORT TEMPERATUR

v
26_04_01_0347

Zur Eingabe von Temperatur-Sollwerten erscheint eine Zahl in der
Anzeige, die von einem Kreis umgeben ist.

» Verdndern Sie den Wert mit einer Drehbewegung am
Touch-Wheel.

DEUTSCH



Bedienung

Beispiel 2: Datum und Uhrzeit einstellen.

HAV EIV A

15Y017  08:23

26_04_01_0296

TAG MONAT STUNDE  MINUTE

JAHR

Bei der Aktivierung befindet sich die Auswahlmarkierung lber
der Position MONAT.

» Bestatigen Sie mit,,0K“.
» Stellen Sie mit dem Touch-Wheel den aktuellen Monat ein.
» Bestdtigen Sie mit ,,0K". Ein Kalenderblatt erscheint.

» Bewegen Sie das markierte Feld mit dem Touch-Wheel zum
gewiinschten Tag.

» Bestatigen Sie mit ,,0K, um den eingestellten Wert zu
speichern.

» Stellen Sie Jahr, Stunde und Minute auf die gleiche Weise ein.
» Tippen Sie auf ,MENU*®, um eine Menii-Ebene

zuriickzuspringen.
4.3 Betriebsarten einstellen

Auf dem Startbildschirm wird lhnen die aktuelle Betriebsart an-
gezeigt (z. B. ECO-BETRIEB).

MITTWOCH 12. APR 17 10:23 UHR
AUSSENTEMPERATUR 27,0 °C
WW-ISTTEMPERATUR 35,0 °C

RUCKLAUFISTTEMPERATUR 28,0 °C

ECO-BETRIEB

26_04_01_0292

O

» Wenn Sie eine andere Betriebsart einstellen wollen, drehen
Sie am Touch-Wheel. Sie durchlaufen die Liste der moglichen
Betriebsarten. Der aktuelle Vorschlag (Listeneintrag) wird im
dunkel markierten Auswahlfeld angezeigt.

Hinweis

Da Sie bei der Navigation zu einer neuen Betriebs-
art immer von der derzeit aktiven Betriebsart starten,
missen Sie evtl. gegen den Uhrzeigersinn drehen. Alle
Betriebsarten, auler dem Warmwasserbetrieb, gelten
sowohl fiir Heizen und Warmwasser.

» Bestatigen Sie mit ,,0K".

Hinweis

Erscheint hinter der Betriebsart ,,EVU-SPERRE" im Aus-
wahlfeld, heizt und kiihlt die Warmepumpe wahrend der
Sperrzeit nicht.

Der Verdichter und die internen elektrischen Nachheiz-
stufen werden abgeschaltet. Bei Verwendung eines Puf-
ferspeichers laufen die Heizkreispumpen weiter.

Einen externen Warmeerzeuger konnen Sie von lhrem
Fachhandwerker fiir die Sperrzeit konfigurieren lassen.

4.3.1 BEREITSCHAFTSBETRIEB

Anwendung: Wenn die Warmepumpe liber ldngere Zeit nicht lau-
fen soll.

Die Frostschutzfunktion ist aktiviert.

4.3.2 PROGRAMMBETRIEB

Hinweis
Installierte Fernbedienungen sind nur in dieser Betriebs-
art wirksam.

Anwendung: Wenn das Gebdude beheizt und Warmwasser be-
reitet werden soll.

Heizbetrieb

Der Heizbetrieb erfolgt nach den fiir die Heizkreise definierten
Zeiten des Wochenprogramms. Die Warmepumpe wechselt zwi-
schen Komfort-Temperatur und ECO-Temperatur. In den einge-
stellten Zeiten des Wochenprogramms heizt die Warmepumpe
auf Komfort-Temperatur.

» Stellen Sie die Komfort-Temperatur fiir den jeweiligen Heiz-
kreis unter EINSTELLUNGEN / HEIZEN / HEIZKREIS / KOMFORT
TEMPERATUR ein.

» Stellen Sie die ECO-Temperatur fiir den jeweiligen Heizkreis
unter EINSTELLUNGEN / HEIZEN / HEIZKREIS / ECO TEMPERA-
TUR ein.

» Stellen Sie die Zeiten unter PROGRAMME / HEIZPROGRAMM
fiir den entsprechenden Heizkreis ein.

Warmwasserbereitung

Die Warmwasserbereitung erfolgt nach den definierten Zeiten
des Wochenprogramms. Die Warmepumpe wechselt zwischen
Komfort-Temperatur und ECO-Temperatur. In den eingestellten
Zeiten des Wochenprogramms heizt die Warmepumpe auf Kom-
fort-Temperatur.

» Stellen Sie die Komfort-Temperatur unter EINSTELLUNGEN /
WARMWASSER / WARMWASSERTEMPERATUREN / KOMFORT
TEMPERATUR ein.

» Stellen Sie die ECO-Temperatur unter EINSTELLUNGEN /
WARMWASSER / WARMWASSERTEMPERATUREN / ECO TEM-
PERATUR ein.

» Stellen Sie die Zeiten unter PROGRAMME / WARMWASSER-
PROGRAMM ein.



Bedienung

4.3.3 KOMFORTBETRIEB

Anwendung: Wenn keine Absenkung gefahren werden soll, z. B.
im Niedrigenergiehaus.

Heizbetrieb

Die Heizkreise (HK) werden stédndig auf Komfort-Temperatur ge-
halten (gilt fir HK 1 und HK 2).

» Stellen Sie die Komfort-Temperatur fiir den jeweiligen Heiz-
kreis unter EINSTELLUNGEN / HEIZEN / HEIZKREIS / KOMFORT
TEMPERATUR ein.

Warmwasserbereitung

Die Warmwasserbereitung erfolgt nach den definierten Zeiten
des Wochenprogramms. Die Warmepumpe wechselt zwischen
Komfort-Temperatur und ECO-Temperatur. In den eingestellten
Zeiten des Wochenprogramms heizt die Warmepumpe auf Kom-
fort-Temperatur.

» Stellen Sie die Komfort-Temperatur unter EINSTELLUNGEN /
WARMWASSER / WARMWASSERTEMPERATUREN / KOMFORT
TEMPERATUR ein.

» Stellen Sie die ECO-Temperatur unter EINSTELLUNGEN /
WARMWASSER / WARMWASSERTEMPERATUREN / ECO TEM-
PERATUR ein.

» Stellen Sie die Zeiten unter PROGRAMME / WARMWASSER-
PROGRAMM ein.

4.3.4 ECO-BETRIEB

Anwendung: Wenn fiir kurze Zeit keine Personen im Gebdude sind,
z. B. wahrend des Wochenendurlaubs.

Heizbetrieb

Die Heizkreise (HK) werden stédndig auf ECO-Temperatur gehalten
(gilt fiir HK 1 und HK 2).

» Stellen Sie die ECO-Temperatur fiir den jeweiligen Heizkreis
unter EINSTELLUNGEN / HEIZEN / HEIZKREIS / ECO TEMPERA-
TUR ein.

Warmwasserbereitung

Die Warmwasserbereitung erfolgt nach den definierten Zeiten
des Wochenprogramms. Die Warmepumpe wechselt zwischen
Komfort-Temperatur und ECO-Temperatur. In den eingestellten
Zeiten des Wochenprogramms heizt die Warmepumpe auf Kom-
fort-Temperatur.

» Stellen Sie die Komfort-Temperatur unter EINSTELLUNGEN /
WARMWASSER / WARMWASSERTEMPERATUREN / KOMFORT
TEMPERATUR ein.

» Stellen Sie die ECO-Temperatur unter EINSTELLUNGEN /
WARMWASSER / WARMWASSERTEMPERATUREN / ECO TEM-
PERATUR ein.

» Stellen Sie die Zeiten unter PROGRAMME / WARMWASSER-
PROGRAMM ein.

4.3.5 WARMWASSERBETRIEB

Anwendung: Wenn die Heizperiode beendet ist und nur noch
Warmwasser bereitgestellt werden soll (Sommerbetrieb).

Die Warmwasserbereitung erfolgt nach den definierten Zeiten
des Wochenprogramms. Die Warmepumpe wechselt zwischen
Komfort-Temperatur und ECO-Temperatur. In den eingestellten
Zeiten des Wochenprogramms heizt die Warmepumpe auf Kom-
fort-Temperatur.

» Stellen Sie die Komfort-Temperatur unter EINSTELLUNGEN /
WARMWASSER / WARMWASSERTEMPERATUREN / KOMFORT
TEMPERATUR ein.

» Stellen Sie die ECO-Temperatur unter EINSTELLUNGEN /
WARMWASSER / WARMWASSERTEMPERATUREN / ECO TEM-
PERATUR ein.

» Stellen Sie die Zeiten unter PROGRAMME / WARMWASSER-
PROGRAMM ein.

Die Frostschutzfunktion ist fiir den Heizungshetrieb aktiviert.

4.3.6 NOTBETRIEB

Hinweis
Bei aktiviertem Notbetrieb entstehen héhere Betriebs-
kosten durch den zweiten Warmeerzeuger.

Anwendung: Wenn die Warmepumpe nicht mehr funktionstiich-
tig ist. Die Warmepumpe schaltet in vielen Féllen automatisch in
diese Betriebsart.

Warmepumpen mit internem zweiten Warmeerzeuger

Bei den Warmepumpen mit internem zweiten Warmeerzeuger
wird die elektrische Not- / Zusatzheizung fiir die Heizung und die
Warmwasserbereitung aktiviert.

Warmepumpen mit externem zweiten Warmeerzeuger

Wenn die Warmepumpe mit einem externen zweiten Wéarmeer-
zeuger verbunden ist und Ihr Fachhandwerker den entsprechen-
den Parameter (EINSCHRAUBHEIZKORPER oder KESSEL) aktiviert
hat, kann die Betriebsart angewahlt werden. Der externe War-
meerzeuger iibernimmt unabhdngig vom Bivalenzpunkt den Be-
trieb fiir die Heizung oder die Warmwasserbereitung.

DEUTSCH



BEDIENUNG

Menu
. B}
5. Menu [® LADEPUMPENREGELUNG
[]m HEIZEN
N C1® WARMWASSER
Hinweis

Je nach angeschlossenem Warmepumpentyp und Zube-
hor werden in den einzelnen Meniis nicht alle Geratepa-
rameter und Werte angezeigt.

Hinweis

Einige Meniipunkte sind durch einen Code geschiitzt und
konnen nur durch einen Fachhandwerker eingesehen und
eingestellt werden.

Hinweis

Die in grau dargestellten Meniipunkte sind nur sichtbar,
wenn die Warmepumpen-Erweiterung WPE angeschlos-
sen ist.

5.1 Meniistruktur
® INFO

[/m ANLAGE

[]® WARMEPUMPE

[C/m ENERGIEBILANZ

M DIAGNOSE

[Cm STATUS ANLAGE

[]m STATUS WARMEPUMPE

[]® ANALYSE WARMEPUMPE

[1m SYSTEM

[C1m INTERNE BERECHNUNG

[1m MELDUNGSLISTE

[C1m RELAISTEST ANLAGE

[]m RELAISTEST WARMEPUMPE

B PROGRAMME

[C1m HEIZPROGRAMM

[1m WARMWASSERPROGRAMM

[CJ® KUHLPROGRAMM

[1m PARTYPROGRAMM

[C1® FERIENPROGRAMM

[C1m AUFHEIZPROGRAMM

C1® ANTILEGIONELLENPROGRAMM

[1m ZIRKULATIONSPROGRAMM

Cm SCHWIMMBADPROGRAMM

[1m SILENTPROGRAMM 1

[C1® SILENTPROGRAMM 2

M EINSTELLUNGEN

1m ANSICHT

C1® ALLGEMEIN

[C1m FAVORITEN

[1m VERDICHTER

[C1m SILENT MODE

[Cm EVU SPERRE

[1m ANLAGENTYP

[C1m /0 KONFIGURATION
[1m NOTBETRIEB

[Cm RESET

[C1m SENSORABGLEICH
[C1m UPDATE

5.2 Meniibeschreibung

Hinweis

Der Gerdtebenutzer kann die in dieser Bedienungsanlei-
tung beschriebenen Gerdteparameter einstellen.

Die restlichen Gerateparameter befinden sich in der In-
betriebnahmeanleitung des Warmepumpen-Managers.
Lassen Sie die restlichen Gerateparameter von lhrem
Fachhandwerker einstellen.

HINFO

1™ ENERGIEBILANZ

Hinweis

Die angezeigten Werte fiir die Warmemenge und Leis-
tungsaufnahme, den Stromverbrauch und die Effizienz
basieren auf gemessenen und typenspezifischen Korre-
lationen. Die angezeigten Werte sind zur Nutzung von
z. B. Abrechnungszwecken nicht geeignet.

Zusatzliche Verbrauche kénnen von Komponenten verur-
sacht werden, die auBerhalb des Gerates installiert sind.
Die angezeigten Werte dienen vor allem dem Vergleich
unterschiedlicher Nutzungszeitraume um Trendentwick-
lungen in einer spezifischen Anlage aufzuzeigen.

Die angezeigten Werte werden in hohem MaRe unter
anderem durch das Gebdude, den Installationsort, die
Installation und die im betrachteten Zeitraum herrschen-
den Umweltbedingungen beeinflusst.

Die angezeigten Werte sind technisch bedingt mit zum
Teil erheblichen Ungenauigkeiten verbunden.

In diesem Menii finden Sie Werte zum Stromverbrauch, abge-
gebener Warmemenge und der Effizienz. Die angezeigten Werte
werden rollierend ermittelt. Der zugrunde liegende Zeitraum ist

18 HEIZEN angegeben.

™ WARMWASSER h Stunde

[C1m HYBRID MODUL M Monat

C1m KUHLEN

CIm SCHWIMMBAD [C1CJm GESAMTSYSTEM

CIm DIFFERENZREGLER 1 LICICI® WARMEMENGE

CIm DIFFERENZREGLER 2 LICICICI® HEIZEN 1-24 h kwh

CIm THERMOSTATFUNKTION 1 LOCJD® HEIZEN 1-12 M MWh

I THERMOSTATFUNKTION 2 CICICIC)M HEIZEN 13-24 M MWh
CICICICIm KUHLEN 1-26 h KWh

™ INBETRIEBNAHME OO0ICm KUHLEN 1-12 M MWwh

[Jm QUELLE OO KOHLEN 13-24 M MWh

8| WPM www.stiebel-eltron.com
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CIOCCTm WARMWASSER 1-24 h kWh
CICICCTm WARMWASSER 1-12 M MWh
OO CTm WARMWASSER 13-24 M MWh

[JCJCJm STROMVERBRAUCH
CICICICTm HEIZEN 1-24 h kWh

Beispiel: Zeitprogramm einstellen

» Navigieren Sie zu PROGRAMME / HEIZPROGRAMM /
HEIZKREIS 1.

DU HeizkRels 1

CICICICI® HEIZEN 1-12 M MWh

CICICICIM HEIZEN 13-24 M MWh b

CICICICIm KUHLEN 1-24 h kWh W ap A

CICICICI ™ KUHLEN 1-12 M MWh

CICICICI® KUHLEN 13-24 M MWh Mo MONDTA% Oo0OoOo0
CICICIC] W WARMWASSER 1-24 h kWh

CICICICIE WARMWASSER 1-12 M MWh U

CICICIC] W WARMWASSER 13-264 M MWh :

CJCJCIm EFFIZIENZ

[JCJCICTm HEIZEN 1-24 h
JOJCICIm HEIZEN 1-12 M
[JCJCICTm HEIZEN 13-24 M
OO KUHLEN 1-24 h
M KUHLEN 1-12 M
OO KUHLEN 13-24 M
[T WARMWASSER 1-24 h
O™ WARMWASSER 1-12 M
T WARMWASSER 13-24 M

B PROGRAMME

Hier konnen Sie die Zeiten einstellen, in denen die einzelnen Pro-
gramme aktiv sind.

[1m HEIZPROGRAMM
1™ HEIZKREIS 1
[C1C1m HEIZKREIS 2
CIC1m HEIZKREIS 3
COCIm HEIZKREIS &
OCIm HEIZKREIS 5

[_1m WARMWASSERPROGRAMM

[1m KUHLPROGRAMM

[Im PARTYPROGRAMM
[JCJm STUNDEN

[Im FERIENPROGRAMM
1= FERIENBEGINN
1= FERIENENDE

/™ ANTILEGIONELLENPROGRAMM
1w STARTZEIT
11w TAGE

[1m ZIRKULATIONSPROGRAMM

[m SCHWIMMBADPROGRAMM

[1® SILENTPROGRAMM 1

1® SILENTPROGRAMM 2

v
26_04_01_0301

» Wahlen Sie aus, fiir welchen Zeitraum Sie das Zeit-
programm einstellen mochten. Sie haben folgende
Auswahlmoglichkeiten:

- jeden einzelnen Tag der Woche (Montag - Sonntag)
- Montag bis Freitag (Mo - Fr)

- Samstag und Sonntag (Sa - So)

- die gesamte Woche (Mo - So)

» Drehen Sie im Uhrzeigersinn am Touch-Wheel, um einen an-
deren Tag oder eine Gruppe von Tagen zu wahlen. Bestatigen
Sie die Auswahl mit ,,0K“.

TR Fezkreis i

<§jjck7<> MENU
.'18 % 07:00 - 20:00 2
-y m
Q; ‘! R g
Qy -' i

Sie konnen pro Tag oder Zeitblock drei Schaltzeitpaare einstellen.
Die Schaltzeitpaare werden in der Anzeige rechts neben der Uhr
aufgelistet. Jedes Schaltzeitpaar besteht aus einer Start- und einer
Endzeit.

In diesem Beispiel wurde nur ein Schaltzeitpaar programmiert.
Die noch freien Schaltzeitpaare werden mit Strichen als Zeitan-
gabe dargestellt.

» Wahlen Sie mit dem Touch-Wheel eines der freien Schaltzeit-
paare oder ein Schaltzeitpaar aus, das Sie dndern mochten.
Bestatigen Sie die Auswahl mit ,,0K*.

» Wahlen Sie mit dem Touch-Wheel die Start- oder Endzeit

aus, die Sie andern mochten. Bestétigen Sie die Auswahl mit
»O0K“.

DEUTSCH
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DR HozkREs
E UHR = ="= = UHR
e ENDE 2

» Stellen Sie mit dem Touch-Wheel die gewiinschte Start- oder
Endzeit ein. Bestdtigen Sie Ihre Eingabe mit ,,0K“.

Zeitraume iiber Mitternacht

Zeitschaltpaare konnen nur bis 24:00 programmiert werden. Wenn
Sie Zeitrdume iiber Mitternacht wahlen méchten, bendtigen Sie
dazu ein zusatzliches Schaltzeitpaar am darauffolgenden Tag.

Beispiel: Jeden Mittwochabend soll der Heizbetrieb ab 22:00 Uhr

fiir vier Stunden aktiviert werden. Der Zeitraum endet am darauf-

folgenden Donnerstag um 02:00 Uhr.

» Programmieren Sie fir Mittwoch den Zeitraum 22:00 Uhr bis
24:00 Uhr.

» Programmieren Sie fiir Donnerstag den Zeitraum 00:00 Uhr
bis 02:00 Uhr.

Loschen von Schaltzeitpaaren

» Wahlen Sie mit dem Touch-Wheel das Schaltzeitpaar aus, das
Sie loschen mochten. Bestatigen Sie die Auswahl mit ,,0K*.

» Wahlen Sie mit dem Touch-Wheel die Startzeit aus. Bestati-
gen Sie die Auswahl mit ,,0K*.

» Stellen Sie mit dem Touch-Wheel die Startzeit zuriick auf ,,--
:--“. Bestdtigen Sie Ihre Eingabe mit ,0K“.

Durch das Zuriicksetzen der Startzeit wird die zugehdrige Endzeit
automatisch zuriickgesetzt.

[1m HEIZPROGRAMM

Im Meniipunkt HEIZPROGRAMM kdnnen Sie die Zeiten festlegen,
in denen auf den Komfort-Sollwert geheizt wird. In den Zeitrau-
men dazwischen erfolgt das Heizen auf den ECO-Sollwert. Die
Zeiten werden einzeln fiir die verfiigbaren Heizkreise festgelegt.

Hinweis

Die Sollwerte kdnnen Sie fiir den jeweiligen Heizkreis
unter dem Meniipunkt EINSTELLUNGEN / HEIZEN / HEIZ-
KREIS / KOMFORT TEMPERATUR und ECO TEMPERATUR
einstellen.

» Wahlen Sie unter dem Meniipunkt HEIZPROGRAMM den
Heizkreis aus, fiir den Sie die Zeiten definieren mochten.

1™ WARMWASSERPROGRAMM

Im Meniipunkt WARMWASSERPROGRAMM kénnen Sie die Zeiten
festlegen, in denen das Warmwasser auf den Komfort-Sollwert
aufgeheizt wird. In den Zeitraumen dazwischen wird das Warm-
wasser auf den ECO-Sollwert aufgeheizt.
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Hinweis

Die Sollwerte kénnen Sie unter dem Mentipunkt EINSTEL-
LUNGEN / WARMWASSER / WARMWASSERTEMPERATU-
REN / KOMFORT TEMPERATUR oder ECO TEMPERATUR
einstellen.

[1m KUHLPROGRAMM

Im Meniipunkt KUHLPROGRAMM kénnen Sie die Zeiten festlegen,
in denen auf die RAUMSOLLTEMPERATUR gekiihlt wird. In den
Zeitrdumen dazwischen wird nicht gekiihlt. Die Zeiten werden
einzeln fiir die verfiigbaren Kiihlkreise festgelegt.

Hinweis

Die Sollwerte kdnnen Sie fiir den jeweiligen Kiihlkreis
unter dem Meniipunkt EINSTELLUNGEN / KUHLEN / KOHL-
KREIS / RAUMSOLLTEMPERATUR einstellen.

[1® PARTYPROGRAMM

Hinweis
Im Startdisplay wird der Partybetrieb nicht angezeigt.

Im Meniipunkt PARTYPROGRAMM kénnen Sie den Zeitraum, in
dem die Warmepumpe auf die Komfort-Temperatur heizt, einige
Stunden verlangern.

Hinweis

Die Sollwerte kénnen Sie unter dem Meniipunkt EINSTEL-
LUNGEN / HEIZEN / HEIZKREIS / KOMFORT TEMPERATUR
oder ECO TEMPERATUR einstellen.

» Drehen Sie am Touch-Wheel, um die Stundenanzahl einzu-
stellen. Bestatigen Sie die Auswahl mit ,,0K".

Nach Ablauf der Zeit schaltet die Warmepumpe in die dann giiltige
Betriebsart.

1™ FERIENPROGRAMM

Im Ferienprogramm heizt die Warmepumpe fiir einen frei einstell-
baren Zeitraum auf die ECO-Temperatur.

Die Raum-Soll-Temperatur wird auf die ECO-Temperatur abge-
senkt. Die Frostschutzfunktion fiir die Warmwasserbereitung
bleibt aktiv.

Der Tag des Ferienanfangs beginnt um 00:00 Uhr. Der Tag des
Ferienendes endet um 24:00 Uhr.

Wahlen Sie aus, in welchem Zeitraum Sie das Ferienprogramm

aktivieren mochten.

» Wahlen Sie FERIENBEGINN. Bestétigen Sie die Auswahl mit
~0K“.

» Wahlen Sie mit dem Touch-Wheel das Feld aus, das Sie an-
dern mochten. Bestatigen Sie die Auswahl mit ,,0K*.

» Drehen Sie am Touch-Wheel, um den Tag, den Monat oder
das Jahr einzustellen. Bestatigen Sie die Auswahl mit ,,0K“.

» Gehen Sie im Meniipunkt FERIENENDE gleichermaRen vor.
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Nach Ablauf der Zeit schaltet die Warmepumpe in die dann giiltige
Betriebsart.

[1m ANTILEGIONELLENPROGRAMM

Hinweis

Fiir das ANTILEGIONELLENPROGRAMM muss eine Not-/
Zusatzheizung oder ein externer Warmeerzeuger ange-
schlossen sein.

Im Meniipunkt ANTILEGIONELLENPROGRAMM kdnnen Sie festle-
gen, an welchen Tagen und zu welcher Zeit der Warmwasserspei-
cher den Inhalt auf den hochsten Wert aufheizt.

1= STARTZEIT

Hier konnen Sie die Startzeit festlegen, ab der der Warmwasser-
speicher den Inhalt auf den hochsten Wert aufheizt.

» Stellen Sie mit dem Touch-Wheel die gewiinschte Startzeit
ein. Bestétigen Sie lhre Eingabe mit ,,0K*.

Loschen der Startzeit
» Wahlen Sie mit dem Touch-Wheel die Startzeit aus, die Sie
[6schen mochten. Bestétigen Sie die Auswahl mit ,,0K*.

» Stellen Sie mit dem Touch-Wheel die Startzeit zuriick auf ,,--
:--“. Bestatigen Sie Ihre Eingabe mit ,,0K*.

[CJJm TAGE

Hier konnen Sie die Tage einstellen, an denen der Warmwasser-
speicher den Inhalt auf den hochsten Wert aufheizt.

» Wahlen Sie aus, fiir welche Tage Sie die Aufheizung des
Warmwasserspeichers festlegen méchten. Bestatigen Sie
Ihre Eingabe mit ,,0K*“.

[1® ZIRKULATIONSPROGRAMM

Im Meniipunkt ZIRKULATIONSPROGRAMM kénnen Sie die Zeiten
festlegen, in denen die Zirkulationspumpe nach dem Zeitpro-
gramm gesteuert wird.

Cm SCHWIMMBADPROGRAMM

Im Meniipunkt SCHWIMMBADPROGRAMM konnen Sie die Zeiten
festlegen, in denen die Schwimmbadwasserbereitung erfolgen
soll. In den {ibrigen Zeiten wird die Schwimmbadwasserbereitung
ausgeschaltet.

Hinweis
Den Sollwert konnen Sie unter dem Meniipunkt EINSTEL-
LUNGEN / SCHWIMMBAD / SOLLTEMPERATUR einstellen.

/= SILENTPROGRAMM 1

Im Meniipunkt SILENTPROGRAMM 1 kdnnen Sie die Zeiten fest-
legen, in denen die Warmepumpe in einen gerduschreduzierten
Betrieb versetzt wird.

Durch die Reduzierung der Liifterdrehzahl wird die Lautstarke der
Warmepumpe reduziert. Bei einigen Warmepumpen kann aulRer-
dem noch die Verdichterleistung reduziert werden. Ihr Fachhand-

werker kann lhnen mitteilen, ob bei lhrer Warmepumpe sowohl
die Liifterdrehzahl als auch die Verdichterleistung reduziert wer-
den kann. Diese beiden Maoglichkeiten kdnnen von Ihrem Fach-
handwerker unabhdngig voneinander eingestellt werden.

[1m SILENTPROGRAMM 2

Hinweis
Wenn das SILENTPROGRAMM 2 aktiv ist, entstehen ho-
here Betriebskosten.

Im Meniipunkt SILENTPROGRAMM 2 kénnen Sie die Zeiten festle-
gen, in denen die Warmepumpe ausgeschaltet wird. Die interne
Not-/Zusatzheizung oder der externe Warmeerzeuger iiberneh-
men den Heizbetrieb und die Warmwasserbereitung.

M EINSTELLUNGEN

Hier konnen Sie einige Einstellungen vornehmen. |hr Fachhand-
werker stellt die iibrigen Parameter fiir Sie ein.

[C1m ALLGEMEIN

[C1Cm ZEIT / DATUM

[C1C]m SOMMERZEIT EINSTELLEN
[CICJCTm TAG ANFANG

[CJCJCm TAG ENDE

1w SPRACHE

[C1CJm KONTRAST

CJCIm HELLIGKEIT

[C1m HEIZEN

[C1CIm HEIZKREIS 1

CIC]C1m KOMFORT TEMPERATUR
[CJCJCJm ECO TEMPERATUR
[C1C1m HEIZKREIS 2

[CJC]CIm KOMFORT TEMPERATUR
[CJCJCJm ECO TEMPERATUR
1™ HEIZKREIS 3

CJCJCIm KOMFORT TEMPERATUR
[CJCJCJm ECO TEMPERATUR
CCm HEIZKREIS &4

OO KOMFORT TEMPERATUR
COOCIm ECO TEMPERATUR
COCIm HEIZKREIS 5

OOCIm KOMFORT TEMPERATUR
OCOCm ECO TEMPERATUR

1™ WARMWASSER

1™ WARMWASSERTEMPERATUREN
CJCJCIm KOMFORT TEMPERATUR
[CJCJCIm ECO TEMPERATUR

[1m KUHLEN

1
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1™ ALLGEMEIN

1= ZEIT / DATUM
Im Meniipunkt ZEIT / DATUM kénnen Sie die aktuelle Uhrzeit, das
Jahr, den Monat und den Tag einstellen.

» Wahlen Sie mit dem Touch-Wheel das Feld aus, das Sie @n-
dern méchten. Bestatigen Sie die Auswahl mit ,,0K*".

» Drehen Sie am Touch-Wheel, um den Tag, den Monat, das
Jahr oder die Uhrzeit einzustellen. Bestatigen Sie die Aus-
wahl mit ,,0K*.

[C1Jm SOMMERZEIT EINSTELLEN

Im Meniipunkt SOMMERZEIT EINSTELLEN kénnen Sie die Som-
merzeit einstellen.

Die Sommerzeit ist werkseitig vom 25. Marz bis 25. Oktober ein-
gestellt.

LICIT™ TAG ANFANG

Stellen Sie hier den Beginn der Sommerzeit ein.

» Wahlen Sie mit dem Touch-Wheel das Feld aus, das Sie dn-
dern mochten. Bestatigen Sie die Auswahl mit ,,0K*.

» Drehen Sie am Touch-Wheel, um den Tag oder den Monat
einzustellen. Bestatigen Sie die Auswahl mit ,,0K“.

[ICICT™ TAG ENDE

Stellen Sie hier das Ende der Sommerzeit ein.

» Wahlen Sie mit dem Touch-Wheel das Feld aus, das Sie dn-
dern mochten. Bestatigen Sie die Auswahl mit ,,0K*.

» Drehen Sie am Touch-Wheel, um den Tag oder den Monat
einzustellen. Bestatigen Sie die Auswahl mit ,,0K“.

[JJm SPRACHE

Im Meniipunkt SPRACHE konnen Sie die Systemsprache dndern.

» Wahlen Sie mit dem Touch-Wheel die gewiinschte Sprache
aus. Bestétigen Sie die Auswahl mit ,,0K“.

[CJCIm KONTRAST
Im Meniipunkt KONTRAST konnen Sie den Kontrast der Dis-
play-Anzeige einstellen.

» Stellen Sie am Touch-Wheel den gewiinschten Kontrast ein.
Bestatigen Sie die Auswahl mit ,,0K“.

1™ HELLIGKEIT

Im Meniipunkt HELLIGKEIT konnen Sie die Helligkeit der Dis-
play-Beleuchtung einstellen.

» Stellen Sie am Touch-Wheel die gewiinschte Helligkeit ein.
Bestatigen Sie die Auswahl mit ,,0K*".
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1™ HEIZEN

1™ HEIZKREIS 1 | HEIZKREIS 2 | HEIZKREIS 3 | HEIZKREIS & |
HEIZKREIS 5

In den Meniipunkten fiir die Heizkreise konnen Sie die Parameter
unabhdngig voneinander definieren.

Hinweis

Wenn die Warmepumpen-Erweiterung WPE angeschlos-
sen ist, kénnen Sie fiir Heizkreis &4 und Heizkreis 5 eigene
Werte definieren.

CICJCT™ KOMFORT TEMPERATUR

Im Meniipunkt KOMFORT TEMPERATUR kdénnen Sie die
Raum-Soll-Temperatur fiir den Komfort-Betrieb einstellen. Wenn
sich die Warmepumpe im Komfort-Betrieb befindet (siehe PRO-
GRAMME / HEIZPROGRAMM oder Betriebsart KOMFORTBETRIEB),
heizt die Warmepumpe das Heizungswasser auf den hier einge-
stellten Wert auf.

» Stellen Sie mit dem Touch-Wheel die gewiinschte
Raum-Soll-Temperatur ein. Bestétigen Sie die Auswahl mit
~O0K*.

[1JCTm ECO TEMPERATUR

Im Menipunkt ECO TEMPERATUR kdonnen Sie die Raum-Soll-Tem-
peratur fiir den ECO-Betrieb einstellen. Wenn sich die Warme-
pumpe im ECO-Betrieb befindet (siehe PROGRAMME / HEIZPRO-
GRAMM oder Betriebsart ECO-BETRIEB), heizt die Warmepumpe
das Heizungswasser auf den hier eingestellten Wert auf.

» Stellen Sie mit dem Touch-Wheel die gewiinschte
Raum-Soll-Temperatur ein. Bestétigen Sie die Auswahl mit
»O0K“.

1™ WARMWASSER

[C1Tm WARMWASSERTEMPERATUREN

Im Meniipunkt fiir die Warmwasser-Temperatur konnen Sie die
Soll-Temperaturen fiir den Komfort- und ECO-Betrieb definieren.

CICICT™ KOMFORT TEMPERATUR

Im Meniipunkt KOMFORT TEMPERATUR kdonnen Sie die Warm-
wasser-Soll-Temperatur fiir den Komfort-Betrieb einstellen. Wenn
sich die Warmepumpe im Komfort-Betrieb befindet (siehe PRO-
GRAMME / WARMWASSERPROGRAMM), heizt die Warmepumpe
das Warmwasser auf den hier eingestellten Wert auf.

» Stellen Sie mit dem Touch-Wheel die gewiinschte Warm-
wasser-Soll-Temperatur ein. Bestétigen Sie die Auswahl mit
~O0K“.

C1CJCTm ECO TEMPERATUR

Im Meniipunkt ECO TEMPERATUR kénnen Sie die Warmwas-
ser-Soll-Temperatur fiir den ECO-Betrieb einstellen. Wenn sich
die Warmepumpe im ECO-Betrieb befindet (siehe PROGRAMME /
WARMWASSERPROGRAMM), heizt die Warmepumpe das Warm-
wasser auf den hier eingestellten Wert auf.
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» Stellen Sie mit dem Touch-Wheel die gewiinschte Warm-
wasser-Soll-Temperatur ein. Bestétigen Sie die Auswahl mit
#O0K“.

C1m KUHLEN

Mit einigen Warmepumpen kann im Sommer das Gebdude ge-
kiihlt werden. Fragen Sie lhren Fachhandwerker, ob Sie mit lhrer
Warmepumpe kiihlen kénnen.

Ihr Fachhandwerker stellt die iibrigen Parameter fiir Sie ein.

6. Einstellungen

6.1 Standardeinstellungen

Auf folgende Standardeinstellungen ist der Warmepumpen-Ma-
nager werkseitig programmiert:

Schaltzeiten fir Heizkreis 1 und Heizkreis 2 (Tagbetrieb),
nur das 1. Schaltzeitpaar ist programmiert.

Standard
Montag - Freitag 6:00 - 22:00
Samstag - Sonntag 7:00 - 23:00
EINSTELLUNGEN / HEIZEN / HEIZKREIS
Standardeinstellungen ohne Nachtabsenkung.
KOMFORT TEMPERATUR 20 °C
ECO TEMPERATUR 20 °C
Schaltzeiten fiir Warmwasserprogramm
Montag - Sonntag 0:00 - 24:00
EINSTELLUNGEN / WARMWASSER / WARMWASSERTEMPERATUREN
KOMFORT TEMPERATUR 50 °C
ECO TEMPERATUR 50 °C
Steilheit Heizkurve
Heizkurve 1 0,6
Heizkurve 2 0,2

6.1.1 Gednderte Einstellung

In diesen Tabellen kdnnen Sie die von Ihnen programmierten Zei-
ten eintragen.

Programm:

Schaltzeitpaar I Schaltzeitpaar II Schaltzeitpaar III

Do.

Fr.

Sa.

So.

Mo. - Fr.

Sa. - So.

Mo. - So.

Programm:

Schaltzeitpaar I Schaltzeitpaar II Schaltzeitpaar III

Di.

Mi.

Do.

Fr.

Sa.

So.

Mo. - Fr.

Sa. - So.

Mo. - So.

Programm:

Schaltzeitpaar I Schaltzeitpaar II Schaltzeitpaar III

Do.

Fr.

Sa.

So.

Mo. - Fr.

Sa. - So.

Mo. - So.

www.stiebel-eltron.com
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Meldungen

8. Meldungen

Wenn das Gerat einen Fehler registriert, wird dies mit der nach-
folgend abgebildeten Meldung deutlich sichtbar angezeigt.

FEHLER

WPM 30007

BITTE KUNDENDIENST INFORMIEREN E

BEREITSCHAFTSBETRIEB

®

Wenn mehr als ein Fehler auftritt, wird stets der zuletzt aufgetre-
tene Fehler angezeigt.

D0000074017

» Informieren Sie Ihren Fachhandwerker.

8.1 Meldungsliste

Uber das Menii DIAGNOSE / MELDUNGSLISTE kénnen Sie sich eine
Liste mit den {iber die in jlingster Vergangenheit vom Gerat re-
gistrierten Fehlern anzeigen lassen. Die Meldungsliste enthélt bis
zu 50 Meldungen.

» Drehen Sie am Touch-Wheel, um zu den {ibrigen Eintrégen in
der Meldungsliste zu gelangen.

2
#|CODE ZEIT |DATUM

01.[30007 08:23 |15. APR 17 01
02.

03.

04. :
05. g
9. Pflege

Warmepumpen-Manager WPM im Wandaufbaugehause

Zur Pflege der Kunststoffteile geniigt ein feuchtes Tuch. Verwen-
den Sie keine scheuernden oder anlésenden Reinigungsmittel.

10. Problembehebung

Problem Ursache Behebung
Der Regler lasst sich Eine Fehlfunktion im Schalten Sie die gesamte
nicht bedienen. Regler. Heizungsanlage span-

nungsfrei. Schalten Sie
die Anlage wieder an.

Die Warmepumpe startet
nicht oder reagiert nicht
erwartungsgemalR.

14



Erreichbarkeit

Sollte einmal eine Stérung an einem unserer Produkte auftreten, stehen
wir lhnen natiirlich mit Rat und Tat zur Seite.

Rufen Sie uns an:
05531 702-111

oder schreiben Sie uns:

Stiebel Eltron GmbH & Co. KG

— Kundendienst —

Dr.-Stiebel-Str. 33, 37603 Holzminden
E-Mail: kundendienst@stiebel-eltron.de
Fax: 05531 702-95890

Weitere Anschriften sind auf der letzten Seite aufgefihrt.

Unseren Kundendienst erreichen Sie telefonisch rund um die Uhr, auch
an Samstagen und Sonntagen sowie an Feiertagen. Kundendienstein-
satze erfolgen wahrend unserer Geschéftszeiten (von 7.15 bis 18.00
Uhr, freitags bis 17.00 Uhr). Als Sonderservice bieten wir Kundendienst-
einsatze bis 21.30 Uhr. Fur diesen Sonderservice sowie Kundendienst-
einsatze an Wochenenden und Feiertagen werden hohere Preise be-
rechnet.

Garantieerklarung und Garantiebedingungen

Diese Garantiebedingungen regeln zuséatzliche Garantieleistungen von
uns gegenlber dem Endkunden. Sie treten neben die gesetzlichen Ge-
wahrleistungsanspriche des Endkunden. Die gesetzlichen Gewahrleis-
tungsanspriiche gegeniber den sonstigen Vertragspartnern des End-
kunden sind durch unsere Garantie nicht berihrt. Die Inanspruchnahme
dieser gesetzlichen Gewahrleistungsrechte ist unentgeltlich. Diese
Rechte werden durch unsere Garantie nicht eingeschrankt.

Diese Garantiebedingungen gelten nur fur solche Geréate, die vom End-
kunden in der Bundesrepublik Deutschland als Neugerate erworben wer-
den. Ein Garantievertrag kommt nicht zustande, soweit der Endkunde
ein gebrauchtes Gerat oder ein neues Gerat seinerseits von einem an-
deren Endkunden erwirbt.

Auf Ersatzteile wird Uber die gesetzliche Gewahrleistung hinaus keine
Garantie gegeben.

Inhalt und Umfang der Garantie

Die Garantieleistung wird erbracht, wenn an unseren Geraten ein Her-
stellungs- und/oder Materialfehler innerhalb der Garantiedauer auftritt.
Die Garantie umfasst jedoch keine Leistungen fiir solche Geréate, an de-
nen Fehler, Schaden oder Mangel aufgrund von Verkalkung, chemischer
oder elektrochemischer Einwirkung, fehlerhafter Aufstellung bzw. Instal-
lation sowie unsachgemafBer Einstellung, Einregulierung, Bedienung,
Verwendung oder unsachgemafiem Betrieb auftreten. Ebenso ausge-
schlossen sind Leistungen aufgrund mangelhafter oder unterlassener
Wartung, Witterungseinflissen oder sonstigen Naturerscheinungen.

Die Garantie erlischt, wenn am Gerat Reparaturen, Eingriffe oder Aban-
derungen durch nicht von uns autorisierte Personen vorgenommen wur-
den.

Der freie Zugang zu dem Gerat muss durch den Endkunden sicherge-
stellt werden. Solange eine ausreichende Zuganglichkeit (Einhaltung der
Mindestabstdnde gemaR Bedienungs- und Installationsanleitung) zu
dem Gerat nicht gegeben ist, sind wir zur Erbringung der Garantieleis-
tung nicht verpflichtet. Etwaige Mehrkosten, die durch den Geratestand-
ort oder eine schlechte Zuganglichkeit des Gerates bedingt sind bzw.
verursacht werden, sind von der Garantie nicht umfasst.

Unfrei eingesendete Gerate werden von uns nicht angenommen, es sei
denn, wir haben der unfreien Einsendung ausdrucklich zugestimmt.

Die Garantieleistung umfasst die Priifung, ob ein Garantieanspruch be-
steht. Im Garantiefall entscheiden allein wir, auf welche Art der Fehler
behoben wird. Es steht uns frei, eine Reparatur des Gerates ausfiihren
zu lassen oder selbst auszufiihren. Etwaige ausgewechselte Teile wer-
den unser Eigentum.

Fir die Dauer und Reichweite der Garantie bernehmen wir samtliche
Material- und Montagekosten; bei steckerfertigen Geraten behalten wir

uns jedoch vor, stattdessen auf unsere Kosten ein Ersatzgerat zu ver-
senden.

Soweit der Kunde wegen des Garantiefalles aufgrund gesetzlicher Ge-
wabhrleistungsanspriiche gegen andere Vertragspartner Leistungen er-
halten hat, entfallt eine Leistungspflicht von uns.

Soweit eine Garantieleistung erbracht wird, ibernehmen wir keine Haf-
tung fur die Beschadigung eines Gerates durch Diebstahl, Feuer, héhere
Gewalt oder dhnliche Ursachen.

Uber die vorstehend zugesagten Garantieleistungen hinausgehend
kann der Endkunde nach dieser Garantie keine Anspriiche wegen mit-
telbarer Schaden oder Folgeschaden, die durch das Gerat verursacht
werden, insbesondere auf Ersatz auRerhalb des Gerates entstandener
Schéaden, geltend machen. Gesetzliche Anspriiche des Kunden uns ge-
geniber oder gegeniiber Dritten bleiben unberihrt. Diese Rechte wer-
den durch unsere Garantie nicht eingeschrankt. Die Inanspruchnahme
solcher gesetzlichen Rechte ist unentgeltlich.

Garantiedauer

Far im privaten Haushalt eingesetzte Gerate betragt die Garantiedauer
24 Monate; im Ubrigen (zum Beispiel bei einem Einsatz der Gerate in
Gewerbe-, Handwerks- oder Industriebetrieben) betrégt die Garantie-
dauer 12 Monate.

Die Garantiedauer beginnt fiir jedes Geréat mit der Ubergabe des Gerétes
an den Kunden, der das Gerat zum ersten Mal einsetzt.

Garantieleistungen fitlhren nicht zu einer Verlangerung der Garantie-
dauer. Durch die erbrachte Garantieleistung wird keine neue Garantie-
dauer in Gang gesetzt. Dies gilt fur alle erbrachten Garantieleistungen,
insbesondere fiir etwaig eingebaute Ersatzteile oder fiir die Ersatzliefe-
rung eines neuen Gerates.

Inanspruchnahme der Garantie

Garantieanspriiche sind vor Ablauf der Garantiedauer, innerhalb von
zwei Wochen, nachdem der Mangel erkannt wurde, bei uns anzumelden.
Dabei mussen Angaben zum Fehler, zum Gerat und zum Zeitpunkt der
Feststellung gemacht werden. Als Garantienachweis ist die Rechnung
oder ein sonstiger datierter Kaufnachweis beizufligen. Fehlen die vorge-
nannten Angaben oder Unterlagen, besteht kein Garantieanspruch.

Garantie fiir in Deutschland erworbene, jedoch auBerhalb
Deutschlands eingesetzte Gerite

Wir sind nicht verpflichtet, Garantieleistungen auRerhalb der Bundesre-
publik Deutschland zu erbringen. Bei Stérungen eines im Ausland ein-
gesetzten Gerates ist dieses gegebenenfalls auf Gefahr und Kosten des
Kunden an den Kundendienst in Deutschland zu senden. Die Rucksen-
dung erfolgt ebenfalls auf Gefahr und Kosten des Kunden. Etwaige ge-
setzliche Anspriiche des Kunden uns gegenlber oder gegentiber Dritten
bleiben auch in diesem Fall unberthrt. Solche gesetzlichen Rechte wer-
den durch unsere Garantie nicht eingeschrankt. Die Inanspruchnahme
dieser gesetzlichen Rechte ist unentgeltlich.

AuBerhalb Deutschlands erworbene Gerate

Fir auBerhalb Deutschlands erworbene Geréate gilt diese Garantie nicht.
Es gelten die jeweiligen gesetzlichen Vorschriften und gegebenenfalls
die Lieferbedingungen der Landergesellschaft bzw. des Importeurs.

Garantiegeber

Stiebel Eltron GmbH & Co. KG
Dr.-Stiebel-Str. 33, 37603 Holzminden
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» Wenn auf dem Gerat eine durchgestrichene
Milltonne abgebildet ist, bringen Sie das
Gerat zur Wiederverwendung und Verwer-
tung zu den kommunalen Sammelstellen oder
Rucknahmestellen des Handels.

Dieses Dokument besteht aus recyclebarem

/2';' Papier.
Lq) » Entsorgen Sie das Dokument nach dem Le-

PAP benszyklus des Gerates gemal den nationa-
len Vorschriften.

Entsorgung innerhalb Deutschlands

» Uberlassen Sie die Transportverpackung dem beim
Fachhandwerk bzw. Fachhandel von uns eingerichte-
ten Ricknahme- und Entsorgungssystem.

» Entsorgen Sie Verkaufsverpackungen Uber eines der
Dualen Systeme (z. B. die kommunale Sammlung
.gelbe Sacke”/ ,gelbe Tonne*) in Deutschland.

» Gerate aus privaten Haushalten, die unter das Elektro-
und Elektronikgerategesetz (ElektroG) fallen, kdnnen
Sie kostenlos bei kommunalen Sammelstellen oder
Rucknahmestellen des Handels abgeben.

» Geben Sie Batterien an den Handel oder an von 6f-
fentlich-rechtlichen Entsorgungstragern eingerichteten
Ruckgabestellen (z. B. Schadstoffmobile und Recyc-
linghdfe) zurick.

Entsorgung auBerhalb Deutschlands

» Entsorgen Sie die Gerate und Materialien nach den
ortlich geltenden Vorschriften und Gesetzen.
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1. General information

This manual is intended for the appliance user and qualified con-
tractors.

Not all features described in these instructions are available on
every heat pump.

The latest version of these instructions can be found on our web-
site.

Note

Read these instructions carefully before using the appli-
ance and retain them for future reference.

Pass on the instructions to a new user if required.

1.1 Relevant documents
X WPM commissioning instructions

1.2 Safety instructions
1.2.1 Structure of safety instructions

KEYWORD Type of risk
Here, possible consequences are listed that may result

from failure to observe the safety instructions.
» Steps to prevent the risk are listed.

1.2.2 Symbols, type of risk

Symbol Type of risk

f Injury

1.2.3 Keywords

KEYWORD Meaning

DANGER Failure to observe this information will result in serious
injury or death.

WARNING Failure to observe this information may result in serious
injury or death.

CAUTION Failure to observe this information may result in non-seri-

ous or minor injury.
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Safety

1.3 Other symbols in this documentation

Note
General information is identified by the adjacent symbol.
» Read these texts carefully.

Meaning

Material losses
(appliance damage, consequential losses and environmen-
tal pollution)

Appliance disposal

Symbol

®
hid

» This symbol indicates that you have to do something. The ac-
tion you need to take is described step by step.

[JCI™ These symbols show you the software menu level (in
this example level 3).

2. Safety

2.1 Intended use

The appliance is intended for domestic use. It can be used safely
by untrained persons. The appliance can also be used in non-do-
mestic environments, e.g. in small businesses, as long as it is
used in the same way.

Any other use beyond that described shall be deemed inappropri-
ate. Observation of these instructions and of instructions for any
accessories used is also part of the correct use of this appliance.

2.2 Safety instructions

WARNING Injury

The appliance may be used by children over 8 years of
age and persons with reduced physical, sensory or men-
tal capabilities or a lack of experience and expertise,
provided that they are supervised or they have been
instructed on how to use the appliance safely and have
understood the potential risks. Children must never play
with the appliance. Children must never clean the ap-
pliance or perform user maintenance unless they are
supervised.

Note

Do not change any system-specific settings at the control
unit. Your qualified contractor has set the control unit
to match the local conditions for your building and your
individual requirements. The system-specific parameters
are protected by a code to prevent unintentional mod-
ification.

The parameters that serve to adapt the device to your
personal requirements are not protected by a code.

» The appliance should only be operated once it is fully in-
stalled and all safety equipment has been fitted.

2.3 Test symbols

See type plate on the appliance.
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3. Appliance description

The WPM heat pump manager is responsible for the processes
that control and regulate the heat pump. Using the device, you can
make certain settings and display information on the operation
of the heat pump.

Product name Part number
WPM 234727

L. Operation

4.1 Controls

WEDNESDAY 12. APR 17 10:23 TIME

OUTSIDE TEMPERATURE 27.0°C
ACTUAL WW TEMPERATURE 35.0 °C
ACTUAL RETURN TEMPERATURE 28.0 °C

ECO MODE

D0000064711

1

1 Display
2 "MENU" key

3 Touch-Wheel

/ \\
2 3 L
4 "OK" key

You control the heat pump with the programming unit of the heat
pump manager. The Touch-Wheel consists of a touch-sensitive
sensor. There is one key on each side. All required appliance func-
tions are controlled and checked with the Touch-Wheel and the
keys.

Note

If you have gloves on, have wet hands or if the program-
ming unitis damp, this impedes recognition of your touch
and the execution of the action you require.

4.1.1 Display

The programming unit display shows the current system status
and provides messages and information.

Start screen

1—— WEDNESDAY 12. APR 17 10:23 TIME

OUTSIDE TEMPERATURE  27.0 °C
2—— ACTUAL WW TEMPERATURE 35.0 °C
ACTUAL RETURN TEMPERATURE 28.0 °C

3—— ECO MODE

4\@_—};

1 Date and time
2 Temperature display

26_04_01_0292




Operation

3 Operating mode
4 System status picture symbols

The start screen is divided into four sections. The top field displays
the date and time. In the field below, the outside temperature is
displayed, along with the actual DHW temperature and the ac-
tual return temperature. The third section is for selecting and
displaying the operating modes. In the fourth section, picture
symbols indicate the current system status (see chapter "Opera-
tion / Symbols").

Activation

If the Touch-Wheel and keys are not used for 5 minutes, the
programming unit is locked.

WEDNESDAY 12. APR 17 10:23 TIME
[

OU_ To activate please C
AC °C
ACT press MENU -
for 3 seconds. .

ECC — §

T T

» Press MENU for three seconds to activate the programming
unit.

Selection indicator

A selection indicator shows the current position within the menu
structure at all times. The currently selected menu item is indi-
cated by a dark background. The current menu level is indicated
at the top of the display.

4.1.2 Touch-Wheel

D0000064710

Circular movement

Move one finger clockwise over the Touch-Wheel to move the
selection indicator downwards or to the right in the list, depend-
ing on how the menu items are arranged. Circling anti-clockwise
moves the selection indicator to the left or upwards in the list.

Alongside navigation within the menu structure, the Touch-Wheel
is also used to set parameters. Increase the values with a clockwise
motion. Reduce the values with an anti-clockwise motion.

4.1.3 Keys

Note

Tap on the keys only briefly to trigger the required action.
If a key is touched for too long, the programming unit
will not respond.

"MENU" key
The MENU key has two functions:

- From the start screen, tap on the MENU key to navigate to the
first of 5 menu structure levels.

- Tapping the MENU key while in the menu structure will re-
turn you to the previous menu level.

"0K" key
The OK key has four functions:

- On the start screen, tapping the OK key will activate the
required operating mode previously selected with the Touch-
Wheel (see "Selecting operating modes").

- Within the menu structure, tapping the OK key confirms the
selected menu item and takes you to the next menu level
down.

- Atthe parameter level, tapping the OK key saves the current-
ly set parameter.

- At every menu level, you will see the entry BACK. Selecting
BACK takes you to the next higher menu level.

If there is no user action for over 5 minutes (no circular motion and
neither MENU nor OK tapped), the programming unit display auto-
matically jumps back from the menu structure to the start screen.

Parameter changes made before this which had not yet been con-
firmed with OK are lost. The parameters retain the values previ-
ously saved.

4.1.4 Contractor access

Note
Some menu items are protected by a code and can only
be accessed and adjusted by a qualified contractor.
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Operation

4.2 Symbols

At the lower edge of the display, symbols provide information
about the current operating status of the heat pump.

Heating circuit pump
@ The heating circuit pump is in operation.
Mixer circuit pump
E The mixer circuit pump is in operation.
F Heat-up program
| —~ The heat-up program is enabled.

s ‘ ‘ Electric emergency/booster heater
The electric emergency/booster heater has started up.
This occurs, for example, when the outside temperature
has fallen below the dual mode point.

Heating
1 The heat pump is in heating mode.

DHW heating
The heat pump is heating the DHW.

Compressor
The compressor is running.

Summer mode

The heat pump is in summer mode.
Cooling

The heat pump is in cooling mode.

Defrosting
The heat pump is in defrost mode.

o Silent mode

3 Reduced noise mode
Silent mode is enabled. The associated time programs
determine activation of the fan or compressor throttle.

o\ 1 Silent mode 1
[]T'] The fan and / or compressor run with reduced output.

o\ 2 Silent mode 2
} Compressor and fan are stopped. The second heat source
provides the heating.
Note: This operating mode results in higher operating
costs.

External set value
The heat pump regulates to external set values, e.g. EM
Trend or SGI (Smart Grid Interface).

]
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4.3 Entering parameters

» Change the parameters using a circular motion on the
Touch-Wheel.

» To save the new value, tap OK.

» If you want to cancel the entry, tap MENU. The parameter
retains the previously saved value.

Example 1: Adjusting the set room temperature.

AT  covror TewreraTure

°C COMFORT TEMPERATURE

v
26_04_01_0347

To enter set temperatures, a number surrounded by a circle ap-
pears on the display.

» Change the value using a circular motion on the
Touch-Wheel.

Example 2: Setting date and time.

MAY SE” G

15JXL17 _ 08:23

26_04_01_0296

DAY ~ MONTH  YEAR HOUR MINUTE

On activation, the selection indicator is over the MONTH position.
» Confirm with OK.

» Set the month using the Touch-Wheel.

» Confirm with OK. A calendar page appears.

» Move the highlighter to the required day with the
Touch-Wheel.

» Confirm with OK to store the set value.
» Set the year, hours and minutes the same way.
» Tap MENU to go up one menu level.



Operation

L.

On the start screen, the current operating mode is displayed
(e.g. ECO MODE).

Selecting operating modes

WEDNESDAY 12. APR 17 10:23 TIME

OUTSIDE TEMPERATURE 27.0°C
ACTUAL WW TEMPERATURE 35.0 °C
ACTUAL RETURN TEMPERATURE 28.0 °C

O ®

26_04_01_0292

» If you want to select another operating mode, use the Touch-
Wheel. This takes you through the list of possible operating
modes. The current choice (list entry) is shown in the shaded
selection field.

Note

Since navigation to a new operating mode is always made
from the currently enabled mode, you may need to turn
in an anti-clockwise direction. All operating modes, apart
from DHW mode, apply to both heating and DHW.

» Confirm with OK.

Note

If the selection field shows POWER-OFF behind the op-
erating mode, then the heat pump will not heat or cool
during the blocking time.

The compressor and the internal electric reheating stag-
es are switched off. If a buffer cylinder is installed, the
heating circuit pumps will continue running.

You can ask your qualified contractor to configure an ex-
ternal heat source for the blocking time.

L.4.1 STANDBY MODE
Purpose: If the heat pump will not be running for a longer period.

The frost protection function is enabled.

4.4.2 PROGRAMMED OPERATION

Note
Installed remote controls are effective only in this oper-
ating mode.

Purpose: If you need heating and DHW.

Heating mode

Heating operation takes place according to the seven-day program
times specified for the heating circuits. The heat pump switches
between comfort temperature and ECO temperature. Within the
selected seven-day program times, the heat pump heats to com-
fort temperature.

» Set the comfort temperature for the relevant heating circuit
under SETTINGS / HEATING / HEATING CIRCUIT/COMFORT
TEMPERATURE.

» Set the ECO temperature for the relevant heating cir-
cuit under SETTINGS / HEATING / HEATING CIRCUIT / ECO
TEMPERATURE.

» Set the times under PROGRAMS / HEATING PROGRAM for the
relevant heating circuit.

DHW heating

DHW heating takes place according to the specified seven-day pro-
gram times. The heat pump switches between comfort tempera-
ture and ECO temperature. Within the selected seven-day program
times, the heat pump heats to comfort temperature.

» Set the comfort temperature under SETTINGS / DHW / DHW
TEMPERATURES / COMFORT TEMPERATURE.

» Set the ECO temperature under SETTINGS / DHW / DHW TEM-
PERATURES / ECO TEMPERATURE.

» Set the times under PROGRAMS / DHW PROGRAM.

4.4.3 COMFORT MODE

Purpose: If no reduction is to take place, e.g. in a low energy
house.

Heating mode
The heating circuits (HK) are constantly held at the comfort tem-
perature (applies to HK 1 and HK 2).

» Set the comfort temperature for the relevant heating circuit
under SETTINGS / HEATING / HEATING CIRCUIT/COMFORT
TEMPERATURE.

DHW heating

DHW heating takes place according to the specified seven-day pro-
gram times. The heat pump switches between comfort tempera-
ture and ECO temperature. Within the selected seven-day program
times, the heat pump heats to comfort temperature.

» Set the comfort temperature under SETTINGS / DHW / DHW
TEMPERATURES / COMFORT TEMPERATURE.

» Set the ECO temperature under SETTINGS / DHW / DHW TEM-
PERATURES / ECO TEMPERATURE.

» Set the times under PROGRAMS / DHW PROGRAM.

L.4.4 ECO MODE

Purpose: If for a short period there is nobody in the building,
e.g. during a weekend break.
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Menu

Heating mode

The heating circuits (HK) are constantly held at the ECO tempera-
ture (applies to HK 1 and HK 2).
» Set the ECO temperature for the relevant heating cir-
cuit under SETTINGS / HEATING / HEATING CIRCUIT / ECO
TEMPERATURE.

DHW heating

DHW heating takes place according to the specified seven-day pro-

gram times. The heat pump switches between comfort tempera-

ture and ECO temperature. Within the selected seven-day program

times, the heat pump heats to comfort temperature.

» Set the comfort temperature under SETTINGS / DHW / DHW
TEMPERATURES / COMFORT TEMPERATURE.

» Set the ECO temperature under SETTINGS / DHW / DHW TEM-
PERATURES / ECO TEMPERATURE.

» Set the times under PROGRAMS / DHW PROGRAM.

4.4.5 DHW MODE

Purpose: When the heating period is over and only DHW is re-
quired (summer mode).

DHW heating takes place according to the specified seven-day pro-

gram times. The heat pump switches between comfort tempera-

ture and ECO temperature. Within the selected seven-day program

times, the heat pump heats to comfort temperature.

» Set the comfort temperature under SETTINGS / DHW / DHW
TEMPERATURES / COMFORT TEMPERATURE.

» Set the ECO temperature under SETTINGS / DHW / DHW TEM-
PERATURES / ECO TEMPERATURE.

» Set the times under PROGRAMS / DHW PROGRAM.

Frost protection is activated for heating mode.

4.4.6 EMERGENCY OPERATION

Note
If emergency mode is enabled, higher operating costs
will result because of the second heat source.

Purpose: If the heat pump can no longer function. In many cases
the heat pump switches into this operating mode automatically.

Heat pumps with second internal heat source

For heat pumps with a second internal heat source, the emer-
gency/booster heater is activated for central heating and DHW
heating.

Heat pumps with second external heat source

If the heat pump is connected to an external second heat source
and your qualified contractor has enabled the corresponding pa-
rameters (THREADED IMMERSION HEATER or BOILER), the oper-
ating mode can be selected. The external heat source then takes
over operation of the DHW or central heating function, irrespective
of the dual mode changeover point.
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5. Menu

Note

Not all appliance parameters and values are displayed in
the different menus; it depends which heat pump type
and accessories are connected.

Note
Some menu items are protected by a code and can only
be accessed and adjusted by a qualified contractor.

Note
The menu items shown in grey are visible only if the WPE
heat pump extension is connected.

5.1 Menu structure
M INFO

[I1m SYSTEM

[C1m HEAT PUMP

[C1m ENERGY FOOTPRINT

B DIAGNOSIS

[C1m SYSTEM STATUS

[C1m HEAT PUMP STATUS

[C1m HEAT PUMP ANALYSIS

[C1m SYSTEM

[C1m INTERNAL CALCULATION

C1® NOTIFICATIONLIST

[C1m RELAY TEST SYSTEM

[Cm RELAY TEST HEAT PUMP

B PROGRAMS

[1m HEATING PROGRAM

[1®m DHW PROGRAM

[1m COOLING PROGRAM

[C1m PARTY PROGRAM

[1® HOLIDAY PROGRAM

[/m HEAT-UP PROGRAM

[C1m PASTEURISATION PROGRAM

[C/m DHW CIRCULATION PROGRAM

CIm SWIMMING POOL PROGRAM

[/m SILENT PROGRAM 1

1 SILENT PROGRAM 2

M SETTINGS

1w VIEW

[C1m GENERAL

[C1m FAVOURITES

[C1m HEATING

[/m DHW

[C1m HYBRID MODULE

[Im COOLING

CIm SWIMMING POOL

I DIFFERENTIAL CONTROLLER 1

[CIm DIFFERENTIAL CONTROLLER 2

[CJm THERMOSTAT FUNCTION 1

1 THERMOSTAT FUNCTION 2

B COMMISSIONING

[Im SOURCE

[C1® CHARGING PUMP CONTROL

1m HEATING




OPERATION

Menu

[m DHW

[_]m COMPRESSOR CJCJCIm POWER CONSUMPTION

[J® SILENT MODE CICJCICT™ HEATING 1-24 h kWh

[[1m POWER-OFF CICICICIm HEATING 1-12 M MWh

1 SYSTEM TYPE CICJCICTM HEATING 13-24 M MWh

[C1m 1/0 CONFIGURATION CICICICIm COOLING 1-24 h kWh

[C1m EMERGENCY OPERATION CJCJCICTm COOLING 1-12 M MWh

[Im RESET CICICICIm COOLING 13-24 M MWh

] SENSOR CALIBRATION CICJCICI™ DHW 1-24 h kWh

[C1m UPDATE CJOCCIm DHW 1-12 M MWh
CICJCICI® DHW 13-24 M MWh

5.2 Menu description CJOCIm EFFICIENCY

Note

The appliance user can set the appliance parameters de-
scribed in these operating instructions.

The remaining appliance parameters are to be found in
the commissioning instructions for the heat pump man-
ager.

Ask your qualified contractor to set the remaining appli-
ance parameters.

HINFO

1 ENERGY FOOTPRINT

Note

The values displayed for heat amount, power consump-
tion, electricity consumption and efficiency are based on
measured correlations that are specific to each type. The
displayed values are not suitable for billing purposes,
for example.

Additional consumption may be caused by components
which are installed outside the appliance. The displayed
values are primarily used for comparing different periods
of use in order to demonstrate trends in a specific system.
The displayed values are greatly influenced by factors
such as the building, the installation location, the instal-
lation and the environmental conditions prevailing during
the period of analysis.

For technical reasons, some of the displayed values may
be considerably inaccurate.

In this menu, you will find values for electricity consumption, the
amount of heat delivered and efficiency. The displayed values
are calculated on a rolling basis. The period covered is specified.
h Hour

M Month

11 ENTIRE SYSTEM

CICJCIm AMOUNT OF HEAT

CICOCICIm HEATING 1-24 h

CICOCICTm HEATING 1-12 M

CICOCICTm HEATING 13-24 M

CICICICT™ COOLING 1-24 h

CICOCCIm COOLING 1-12 M

CICICICT™ COOLING 13-24 M

CIOCICIm DHW 1-24 h

CCCCIm DHW 1-12 M

CICICCIm DHW 13-24 M

M PROGRAMS

Here you can set the times at which the individual programs are

enabled.

[C1m HEATING PROGRAM

1w HEATING CIRCUIT 1

1™ HEATING CIRCUIT 2

1w HEATING CIRCUIT 3

CCIm HEATING CIRCUIT 4

CJCIm HEATING CIRCUIT 5

1™ DHW PROGRAM

[_1m COOLING PROGRAM

[_1m PARTY PROGRAM

[JCJm HOURS

[_1m HOLIDAY PROGRAM

1™ HOLIDAYS BEGINNING

[C1CJm HOLIDAYS ENDING

[_1m PASTEURISATION PROGRAM

1w START TIME

11w DAYS

[Im DHW CIRCULATION PROGRAM

CIm SWIMMING POOL PROGRAM

[Z1m SILENT PROGRAM 1

CICCICTm HEATING 1-24 h kWh
CICOCICIm HEATING 1-12 M MWh [C1m SILENT PROGRAM 2
CICOCICTm HEATING 13-24 M MWh
CICCICTm COOLING 1-24 h kWh
CICJCICIm COOLING 1-12 M MWh
CICOCICTm COOLING 13-24 M MWh
CCOCCIm DHW 1-24 h kWh
COCICIm DHW 1-12 M MWh
CIOCCIm DHW 13-24 M MWh

www.stiebel-eltron.com
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Menu

Example: Setting a time program

» Navigate to PROGRAMS / HEATING PROGRAM / HEATING
CIRCUIT 1.

YT <« HEATING CIRCUIT 1

i
jﬁ + “a,

MON

MONDAY
BROOOOOAO

26_04_01_0301

» Select the period for which you want to set the time program.
You have the following options:

- For each individual day of the week (Monday - Sunday)
- Monday to Friday (Mon - Fri)

- Saturday and Sunday (Sat - Sun)

- The whole week (Mon - Sun)

» Turn the Touch-Wheel clockwise to select another day or a
group of days. Confirm the selection with OK.

MA}/PB/H < HEATING CIRCUIT 1

<> MENU
07:00 -20:00 >

N1 i

$’. "0

26_04_01_0299

You can set three switching time pairs per day or block of days.
The switching time pairs are shown on the display, to the right
of the clock. Each switching time pair consists of a start time and
an end time.

In this example, only one switching time pair has been pro-
grammed. The switching time pairs that are still free are repre-
sented with dashes for the time slots.

» Use the Touch-Wheel to select one of the free switching time
pairs or the switching time pair that you wish to change.
Confirm the selection with OK.

» Use the Touch-Wheel to select the start or end time that you
wish to change. Confirm the selection with OK.

24

NG YN <« HEATING CIRCUIT 1

= = = = TIME

26_04_01_0302

START END

» Set the start or stop time using the Touch-Wheel. Confirm
your entry with OK.

Periods around midnight

Switching time pairs can be programmed only up to 24:00. If you
want to choose periods that extend beyond midnight, you will
need to set an additional switching time pair for the following day.

Example: Assume, for example, you want heating mode to be
enabled from 22:00 for four hours every Wednesday evening. The
time period ends on the following Thursday at 02:00.

» For Wednesday, programme the period 22:00 to 24:00.

» For Thursday, programme the period 00:00 to 02:00.

Deleting switching time pairs

» Use the Touch-Wheel to select the switching time pair you
want to delete. Confirm the selection with OK.

» Select the start time using the Touch-Wheel. Confirm the se-
lection with OK.

> Reset the start time to "--:--" using the Touch-Wheel. Confirm
your entry with OK.

By resetting the start time, the associated end time is automat-
ically reset.

[1® HEATING PROGRAM

Select HEATING PROGRAM to determine the times during which
rooms should be heated to the set comfort value. In the periods in
between, heating takes place to the set ECO value. The times are
determined individually for each available heating circuit.

Note

You can set the set values for each heating circuit under
SETTINGS / HEATING / HEATING CIRCUIT / COMFORT TEM-
PERATURE and ECO TEMPERATURE.

» Under HEATING PROGRAM select the heating circuit for
which you want to specify the times.



Menu

[1® DHW PROGRAM

Select DHW PROGRAM to determine the times during which DHW
should be heated to the set comfort value. In the periods in be-
tween, DHW is heated to the set ECO value.

Note

You can adjust the set values under SETTINGS / DHW /
DHW TEMPERATURES / COMFORT TEMPERATURE or ECO
TEMPERATURE.

1™ COOLING PROGRAM

Use the COOLING PROGRAM menu item to select the times during
which cooling to the SETROOM TEMPERATURE should take place.
In the periods in between, no cooling occurs. The times are deter-
mined individually for the available cooling circuits.

Note

You can select the set values for the relevant cooling cir-
cuit under menu item SETTINGS / COOLING / COOLING
CIRCUIT / SET ROOM TEMPERATURE.

[1m PARTY PROGRAM

Note
In the start display, party mode is not displayed.

Select PARTY PROGRAM, to extend by a few hours the period in
which the heat pump provides room heating to comfort temper-
ature.

Note

You can adjust the set values under SETTINGS / HEAT-
ING / HEATING CIRCUIT / COMFORT TEMPERATURE or ECO
TEMPERATURE.

» Use the Touch-Wheel to set the number of hours. Confirm the
selection with OK.

After the period has expired, the heat pump switches to the op-
erating mode applicable at the time.

1= HOLIDAY PROGRAM

In the holiday program, the heat pump provides room heating up
to the ECO temperature for a freely adjustable period.

The set room temperature is reduced to the ECO temperature. Frost
protection for DHW heating remains active.

The start day of the holiday period begins at 00:00. The final day
of the holiday period ends at 24:00.

Select the period for which you want to enable the holiday pro-
gram.
» Select HOLIDAYS BEGINNING. Confirm the selection with OK.

» Use the Touch-Wheel to select the field you want to change.
Confirm the selection with OK.

» Use the Touch-Wheel to set the day, the month or the year.
Confirm the selection with OK.

» Follow the same procedure in HOLIDAYS ENDING.

After the period has expired, the heat pump switches to the op-
erating mode applicable at the time.

[1m PASTEURISATION PROGRAM

Note

For the PASTEURISATION PROGRAM, an emergency/
booster heater or external heat source must be connect-
ed.

In menu item PASTEURISATION PROGRAM, you can specify the
days and times at which the DHW cylinder heats the content to
the highest value.

1™ START TIME
Here you can specify the start time at which the DHW cylinder
heats the content to the highest value.

» Use the touch wheel to set the required start time. Confirm
your entry with “0K”.

Deleting the start time

» Use the touch wheel to select the start time that you wish to
delete. Confirm with “0K”.

» Use the touch wheel to reset the required start time to “--:--".
Confirm your entry with “0K”.

[JC1m DAYS

Here you can set the days on which the DHW cylinder heats the
content to the highest value.

» Select the days on which you wish to specify heating of the
DHW cylinder. Confirm your entry with “0K”.

1™ DHW CIRCULATION PROGRAM

Select DHW CIRCULATION PROGRAM to determine the times during
which the DHW circulation pump is controlled according to the
time program.
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OPERATION
Menu

CIm SWIMMING POOL PROGRAM

Select SWIMMING POOL PROGRAM to determine the times during
which swimming pool water heating should take place. Outside
those times, the swimming pool water heating will be switched
off.

Note
You can adjust the set value under SETTINGS / SWIMMING
POOL / SET TEMPERATURE.

[1® SILENT PROGRAM 1

Select SILENT PROGRAM 1 to determine the times during which
the heat pump is offset to a reduced noise mode.

By reducing the fan speed, the noise level of the heat pump is
reduced. On certain heat pumps, the compressor power may also
be reduced. Your qualified contractor can inform you whether
both the fan speed and compressor output on your heat pump
can be reduced. Both of these options can be set by your qualified
contractor independently of one another.

[1m SILENT PROGRAM 2

Note
When SILENT PROGRAM 2 is enabled, operating costs
will be higher.

Select SILENT PROGRAM 2 to determine the times during which
the heat pump is switched off. The internal emergency/booster
heater or external heat source takes over the heating and DHW
heating operations.

M SETTINGS

Here you can change some of the settings. Your qualified contrac-
tor can set the other parameters for you.

[1m GENERAL

1w TIME / DATE
1w SET SUMMER TIME
[CJCJCTm DAY BEGINNING
[CJCJCIm DAY ENDING
1™ LANGUAGE

[C1CJm CONTRAST

[C1Jm BRIGHTNESS

[C1m HEATING

11w HEATING CIRCUIT 1
[C1CJCJm COMFORT TEMPERATURE
[CJCJCJm ECO TEMPERATURE
1™ HEATING CIRCUIT 2
[CIC]CIm COMFORT TEMPERATURE
CJCJC1m ECO TEMPERATURE
11w HEATING CIRCUIT 3
CIC1CJm COMFORT TEMPERATURE
[JCJCJm ECO TEMPERATURE
CICIm HEATING CIRCUIT &
OOCIm COMFORT TEMPERATURE
COOCIm ECO TEMPERATURE
CJCIm HEATING CIRCUIT 5

OO CIm COMFORT TEMPERATURE

OOCm ECO TEMPERATURE

[/m DHW

[C1CJm DHW TEMPERATURES
[CJCJCIm COMFORT TEMPERATURE
[JCJCJm ECO TEMPERATURE

[1m COOLING

[1m GENERAL

1™ TIME / DATE

Select TIME / DATE to set the current time, year, month and day.

» Use the Touch-Wheel to select the field you want to change.
Confirm the selection with OK.

» Use the Touch-Wheel to set the day, the month, the year or
the time. Confirm the selection with OK.

[CJCIm SET SUMMER TIME
Select SET SUMMER TIME, to set the summer time dates.

Summertime is factory-set to begin on 25 March and to end on
25 October.

[1JCT= DAY BEGINNING

Set the beginning of summer time here.

» Use the Touch-Wheel to select the field you want to change.
Confirm the selection with OK.

» Use the Touch-Wheel to set the day or month. Confirm the
selection with OK.

C1CJCT= DAY ENDING

Set the end of summer time here.

» Use the Touch-Wheel to select the field you want to change.
Confirm the selection with OK.

» Use the Touch-Wheel to set the day or month. Confirm the
selection with OK.

[1[J™ LANGUAGE

Select LANGUAGE to change the system language.

» Select the desired language using the Touch-Wheel. Confirm
the selection with OK.

[I[J™ CONTRAST

Select CONTRAST to adjust the display contrast.

» Turn the Touch-Wheel to set the desired contrast level. Con-
firm the selection with OK.

1T BRIGHTNESS

Select BRIGHTNESS to adjust the display brightness.

» Turn the Touch-Wheel to set the desired brightness. Confirm
the selection with OK.
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Settings

[1m HEATING

[C1Tm HEATING CIRCUIT 1 | HEATING CIRCUIT 2 | HEATING
CIRCUIT 3 | HEATING CIRCUIT & | HEATING CIRCUIT 5

With all heating circuit menu items, you can specify the parame-
ters independently of one another.

Note

If the WPE heat pump extension is connected, you can
specify separate values for heating circuit &4 and heating
circuit 5.

CICJCI™ COMFORT TEMPERATURE

Select COMFORT TEMPERATURE to set the set room temperature
for comfort mode. When the heat pump is in comfort mode (see
PROGRAMS / HEATING PROGRAM or operating mode COMFORT
MODE), the heat pump heats the heating water to the value set
here.

» Set the desired set room temperature using the Touch-
Wheel. Confirm the selection with OK.

CICJCTm ECO TEMPERATURE

Select ECO TEMPERATURE to set the set room temperature for ECO
mode. When the heat pump is in ECO mode (see PROGRAMS /
HEATING PROGRAM or operating mode ECO MODE), the heat pump
heats the heating water to the value set here.

» Set the desired set room temperature using the Touch-
Wheel. Confirm the selection with OK.

[/m DHW

[1[J™ DHW TEMPERATURES

In the menu item for the DHW temperature, you can specify the
set temperatures for comfort and ECO modes.

CICJC1™ COMFORT TEMPERATURE

Select COMFORT TEMPERATURE to set the set DHW temperature

for comfort mode. When the heat pump is in comfort mode (see

PROGRAMS / DHW PROGRAM), the heat pump heats the DHW to

the value set here.

» Set the desired set DHW temperature using the Touch-Wheel.
Confirm the selection with OK.

[CICJC1m ECO TEMPERATURE

Select ECO TEMPERATURE to set the set DHW temperature for ECO
mode. When the heat pump is ECO mode (see PROGRAMS / DHW
PROGRAM), the heat pump heats the DHW to the value set here.

» Set the desired set DHW temperature using the Touch-Wheel.
Confirm the selection with OK.

/= COOLING

With some heat pumps, the building can be cooled in summer.
Ask your qualified contractor whether cooling is possible with
your heat pump.

Your qualified contractor can set the other parameters for you.

6. Settings

6.1

The heat pump manager is programmed at the factory with the
following standard settings:

Standard settings

Switching times for heating circuit 1 and heating circuit 2
(day mode);
only the 1st switching time pair is programmed.

Standard
Monday - Friday 6:00 - 22:00
Saturday - Sunday 7:00 - 23:00
SETTINGS / HEATING / HEATING CIRCUIT
Standard settings without night setback.
COMFORT TEMPERATURE 20 °C
ECO TEMPERATURE 20 °C
Switching times for DHW program
Monday - Sunday 0:00 - 24:00
SETTINGS / DHW / DHW TEMPERATURES
COMFORT TEMPERATURE 50 °C
ECO TEMPERATURE 50 °C
Heating curve slope
Heating curve 1 0.6
Heating curve 2 0.2

6.1.1 Changed settings

Use these tables to note down the times you have programmed.

Program:

Switching time
pair I

Switching time
pair II

Switching time
pair III

Th.

Fr.

Sa.

Su.

Mon-Fri

Sat-Sun

Mon-Sun
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Notifications

Program:

Switching time Switching time

Switching time

7. Notifications

If the device registers a fault, this is clearly displayed with the
message shown below.

pair I pair II pair III
Mo.
Tu.
FAULT
We.
WPM 30007
Th.
Er PLS INFORM SERVICE DEPT
Sa. STANDBY MODE g
Su. |®| g
Mon-Fri If more than one fault occurs, it is always the most recently oc-
Satsun curring fault that is displayed.
» Notify your qualified contractor.
Mon-Sun
7.1 Notification list
- Using the menu DIAGNOSIS / NOTIFICATIONLIST, you can display
gram: a list of the most recently registered faults on the device. The
message list contains up to 50 messages.
;S)g}:clh1ng ame ?eﬂﬁclhlmg fime f,”;}ﬁcl'}}"g time > Use th'e Touch-Wheel to access the other entries in the mes-
Mo. sage list.
- Y <« \NOTIFICATIONLIST ~ 1/1
We. #|CODE TIME |DATE
Th. 01.[30007 08:23 [15. APR 17 01
Fr. 02.
03.
Sa. <
04. s
Su. 05. §
Mon-Fri
Sat-Sun 8 Care
Mon-Sun
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WPM heat pump manager in wall mounted enclosure

A damp cloth is all you need to care for the plastic parts. Never
use abrasive or corrosive cleaning agents.

9. Troubleshooting

Problem Cause

The controller is not re- A malfunction in the
sponding. controller.

Remedy

Disconnect the entire
heating system from the
power supply. Switch the
system on again.

The heat pump does not
start or does not respond
as expected.




Guarantee

The guarantee conditions of our German companies do not
apply to appliances acquired outside of Germany. In countries
where our subsidiaries sell our products a guarantee can only
be issued by those subsidiaries. Such guarantee is only grant-
ed if the subsidiary has issued its own terms of guarantee. No
other guarantee will be granted.

We shall not provide any guarantee for appliances acquired in
countries where we have no subsidiary to sell our products.
This will not affect warranties issued by any importers.

Environment and recycling

» Dispose of the appliances and materials after use in accor-
dance with national regulations.

» If a crossed-out waste bin is pictured on the ap-
pliance, take the appliance to your local waste
and recycling centre or nearest retail take-back
point for reuse and recycling.

This document is made of recyclable paper.

LZZ » Dispose of the document at the end of the ap-
pliance’s life cycle in accordance with national
PAP regulations.
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GARANTIE

ENVIRONNEMENT ET RECYCLAGE

1. Remarques générales

La présente notice s’adresse aux utilisateurs de 'appareil et aux
installateurs.

Les fonctions décrites dans cette notice ne sont pas toutes dispo-
nibles sur toutes les pompes a chaleur.

Vous trouverez la version la plus récente de cette notice sur notre
site Internet.
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Remarque

Lisez attentivement cette notice avant utilisation et
conservez-la.

Remettez cette notice a tout nouvel utilisateur le cas
échéant.

1.1 Documentation applicable
(B8 Instructions de mise en service WPM

1.2 Consignes de sécurité

1.2.1 Structure des consignes de sécurité
MENTION D’AVERTISSEMENT Nature du danger
Sontindiqués ici les risques éventuellement encourus en
cas de non-respect de la consigne de sécurité.
» Indique les mesures permettant de pallier le dan-
ger.

1.2.2 Symboles, nature du danger

Symbole

A\

Nature du danger
Blessure

1.2.3 Mentions d’avertissement

MENTION Signification

D’AVERTISSE-

MENT

DANGER Caractérise des remarques dont le non-respect entraine

irréemédiablement de graves Iésions, voire la mort.

AVERTISSEMENT Caractérise des remarques dont le non-respect peut entrai-
ner de graves lésions, voire la mort.

ATTENTION Caractérise des remarques dont le non-respect peut entrai-

ner des |ésions Iégéres ou moyennement graves.

1.3  Autres repérages utilisés dans cette
documentation

Remarque

Le symbole ci-contre caractérise des remarques géné-
rales.

» Lisez attentivement les remarques.

Symbole

®
hid

» Ce symbole indique que vous devez intervenir. Les actions
nécessaires sont décrites étape par étape.

Signification
Dommages matériels

(dommages causés a I'appareil, dommages indirects et
pollution de I’environnement)

Recyclage de I'appareil




Sécurité

[JJm Ces symboles indiquent le niveau du menu du logiciel
(dans cet exemple : 3e niveau).

2. Securite

2.1 Utilisation conforme

L'appareil est destiné a une utilisation domestique. Il peut étre
utilisé sans risque par des personnes qui ne disposent pas de
connaissances techniques particuliéres. L'appareil peut également
&tre utilisé dans un environnement non domestique, p. ex. dans de
petites entreprises, a condition que son utilisation soit du méme
ordre.

Tout autre emploi est considéré comme non conforme. Une utili-
sation conforme de I'appareil implique le respect de cette notice
et de celles se rapportant aux accessoires utilisés.

2.2 Consignes de sécurité

AVERTISSEMENT Blessure
L'appareil peut &tre utilisé par des enfants de 8 ans et

plus, ainsi que par des personnes aux facultés physiques,
sensorielles ou mentales réduites, ou par des personnes
sans expérience, lorsqu’ils sont sous surveillance ou
qu’ils ont étée formeés a I'utilisation en toute sécurité de
I’'appareil et qu’ils ont compris les dangers encourus.
Ne laissez pas les enfants jouer avec I'appareil. Ni le
nettoyage ni la maintenance relevant de I'utilisateur ne
doivent étre effectués par des enfants sans surveillance.

I:Iﬂ Remarque

Ne modifiez aucun réglage de la régulation spécifique a
I'installation. Votre installateur a paramétré la régulation
pour qu’elle corresponde aux conditions locales de votre
batiment et a vos besoins personnels. Pour éviter tout dé-
réglage inopiné des paramétres propres a I'installation,
ces derniers sont protégés par un code d’acces.
Les paramétres nécessaires a I'adaptation de I'appareil
a vos besoins personnels ne sont pas protégés par un
code d’accés.

» N’utilisez cet appareil que s’il est installé dans son intégralité
et doté de tous les dispositifs de sécurité.

2.3 Label de conformité

Voir la plaque signalétique sur I'appareil.

3. Description de I'appareil

Le gestionnaire de pompe a chaleur WPM prend en charge les
processus de commande et de régulation de la pompe a cha-
leur. Avec cet appareil, vous pouvez procéder a certains réglages
et afficher des informations concernant le fonctionnement de la
pompe a chaleur.

Code article
234727

Nom du produit
WPM

L. Utilisation

4.1 Organes de commande
e ™
MERCREDI 12. AVR 17 10:23
TEMPERATURE EXTERIEURE 27,0 °C
TEMPERATURE REELLE ECS 35,0 °C
TEMPERATURE RETOUR REELLE 28,0 °C
MODE ECO
- >
MENU @ oK
‘ / \
1 2 3 L S
1 Ecran

2 Touche tactile « MENU »
3 Roulette tactile
4 Touche tactile « OK »

Vous pilotez la pompe a chaleur a I'aide de 'unité de commande
du gestionnaire de pompe a chaleur. La roulette tactile comporte
un capteur tactile. Un pavé tactile est disposé a gauche et a droite
de la roulette. La roulette tactile et les touches tactiles vous per-
mettent de commander toutes les fonctions nécessaires de I'ap-
pareil et de les controler.

Remarque

Sivous portez des gants, si vous avez les mains humides
ou si I'unité de commande est mouillée, la sensibilité
des touches tactiles est réduite, rendant plus aléatoire
I’exécution des commandes.

4.1.1 Ecran

L'écran de 'unité de commande indique I’état actuel de I'installa-
tion et affiche des messages ainsi que des remarques.

Ecran initial

1—_ MERCREDI 12. AVR 17

TEMPERATURE EXTERIEURE 27,0 °C
2—— TEMP. REELLE ECS 35,0 °C
TEMPERATURE RETOUR REELLE 28,0 °C

3—— MODEECO
T

—[O0F [®

2 Affichage de la température

1 Date et heure
3 Mode de fonctionnement
4 |cones concernant ’état de I'installation

10:23

26_04_01_0292

L'écran initial est subdivisé en quatre zones. La date et I’heure sont
affichées dans le champ supérieur. Le champ placé au-dessous
présente la température extérieure ainsi que les températures
réelles de I’eau chaude sanitaire et de retour. La troisiéme zone
sert a la sélection et 'affichage des modes de fonctionnement.
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Utilisation

La quatriéme zone contient des icones indiquant I’état actuel de
I’installation (voir le chapitre « Utilisation / Symboles »).
Activation

L'unité de commande se verrouille si la roulette tactile et les
touches tactiles sont inutilisées pendant 5 minutes.

MERCREDI 12. AVR 17 10:23

U= Pour activer appuyer c

TE dant 3 d ¢

TE pendant 3 secondes °C
la touche « MENU ».. —

MO

26_04_01_0292

T &

» Activez I'unité de commande en effleurant la touche tactile
« MENU » pendant trois secondes.

Marquage de la sélection

Un repére de sélection indique la position en cours au sein de
la structure du menu. Loption sélectionnée apparait sur fond
sombre. Le niveau du menu actuellement activé est affiché sur la
bordure supérieure de I’écran.

4.1.2 Roulette tactile

1

D0000064710

Mouvement circulaire

Déplacez un doigt dans le sens horaire sur la roulette tactile pour
que le repére de sélection se déplace vers le bas ou vers la droite
de la liste, selon I’'agencement des options de menu. Le marquage
de la sélection se déplace vers la gauche ou vers le haut de la liste
par un mouvement circulaire effectué dans le sens inverse des
aiguilles d’une montre.

En plus de la navigation dans la structure de menus, la roulette
tactile permet de régler les paramétres. Pour augmenter les va-
leurs, effectuez un mouvement rotatif dans le sens horaire. Pour
réduire les valeurs, effectuez un mouvement rotatif dans le sens
anti-horaire.
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4.1.3 Touches tactiles

Remarque

Effleurez rapidement les pavés tactiles pour déclencher
les actions souhaitées. L'unité de commande ne réagit pas
si I’effleurement de la touche est trop long.

Touche tactile « MENU »
La touche tactile « MENU » posséde deux fonctions :

- Dans I’écran initial, I'effleurement de la touche tactile
« MENU » permet d’accéder au premier des 5 niveaux de la
structure de menus.

- Dans la structure de menus, vous revenez a chaque effleure-
ment de |a touche tactile « MENU » au niveau précédent du
menu.

Touche tactile « OK »

La touche tactile « OK » posséde quatre fonctions :

- Dans I’&cran initial, activez le mode de fonctionnement sou-
haité que vous avez sélectionné au préalable avec la roulette
tactile, par effleurement de la touche tactile « OK » (voir
« Réglage des modes de fonctionnement »).

- Dans la structure des menus, vous confirmez 'option sé-
lectionnée par effleurement de la touche tactile « OK » et
descendez ainsi au niveau immédiatement inférieur dans le
menu.

- Au niveau du paramétrage, enregistrez le paramétre que
vous venez de régler par effleurement de la touche tactile
« OK ».

- Chaque niveau de menu propose une entrée RETOUR. Sélec-
tionnez RETOUR pour remonter d’un niveau dans le menu.

L'affichage de I'unité de commande passe automatiquement de la
structure de menus a I'écran initial si aucune action n’est effectuée
par l'utilisateur pendant plus de 5 minutes (aucun mouvement
rotatif ni aucun effleurement de la touche « MENU » ou « OK »).

Les modifications de paramétres effectuées auparavant et non
encore confirmées par « OK » sont alors perdues. Les paramétres
conservent les valeurs enregistrées précédemment.

4.1.4 Accés installateur

Remarque

Certaines options du menu sont protégées par un code
et ne peuvent étre consultées et réglées que par un ins-
tallateur.

4.2 Symboles

Sur le bord inférieur de I’écran, des symboles fournissent des
informations sur I’état de fonctionnement actuel de la pompe a
chaleur.

Circulateur chauffage
@ Le circulateur du circuit de chauffage est en marche.

Circulateur circuit mélangé
E Le circulateur du circuit mélangé est en marche.



Utilisation

i Programme de séchage
| — Le programme de séchage de la chape est activé.

s s ‘ Résistance électrique d’appoint / de secours

—la résistance électrique d’appoint / de secours s’est
mise en marche. Ceci se produit lorsque, par exemple,
la température extérieure est descendue sous le point
de bivalence.

Chauffage
1 La pompe a chaleur se trouve en mode chauffage.

Production d’eau chaude sanitaire
La pompe a chaleur produit de I’eau chaude sanitaire.

Compresseur
Le compresseur est en marche.

Mode été
La pompe & chaleur se trouve en mode été.

e
S

Refroidissement
La pompe a chaleur se trouve en mode de refroidisse-
ment.

Dégivrage
La pompe a chaleur se trouve en mode dégivrage.

o Mode silence
Fonctionnement a niveau sonore réduit
Le mode silence est activé. Une programmation définit
I’activation du ventilateur ou du compresseur a puissance
réduite.
3 1
o\ 2 Mode silence 2
Ventilateur et compresseur sont arrétés. Le deuxiéme
générateur de chaleur assure le chauffage.

Remarque : Avec ce mode de fonctionnement, les colits
lies au fonctionnement sont plus élevés.

Mode silence 1
Ventilateur et/ou compresseur fonctionnent a puissance
réduite.

| Valeur de consigne prédéfinie en externe

| La pompe a chaleur assure la régulation sur la base de
valeurs de consigne externes, par exemple EM Trend ou
SGI (Smart Grid Interface).

M

4.3 Saisie des paramétres

» Modifiez les paramétres en appliquant un mouvement rotatif
sur la roulette tactile.

» Effleurez « OK » pour enregistrer la nouvelle valeur.

» Effleurez « MENU » si vous voulez annuler la saisie. Le para-
métre conserve alors sa valeur précédente.

Exemple 1 : Régler la température de consigne.

T TR sTuRe convor

°C TEMPERATURE CONFORT

v
26_04_01_0347

Pour saisir les valeurs de consigne de la température, un chiffre
entouré d’un cercle s’affiche sur I’écran.

» Modifiez la valeur en effectuant un mouvement rotatif sur la
roulette tactile.

Exemple 2 : Régler la date et I’heure.

1517 08:23

26_04_01_0296

JOUR  MOIS ANNEE Heure Minute

Lorsque I'option est activée, le repére de sélection se trouve sur
la position MOIS.

» Confirmez par « OK ».
» Réglez le mois en cours avec la roulette tactile.
» Confirmez par « OK ». Une page de calendrier s’affiche.

» Déplacez le champ marqué sur le jour souhaité a 'aide de la
roulette tactile.

» Confirmez avec « OK » pour enregistrer la valeur réglée.
» Réglez I'année, I’heure et les minutes de la méme maniére.
» Effleurez « MENU » pour remonter d’un niveau de menu.

L4 Réglage des modes de fonctionnement

L'écran initial affiche le mode de fonctionnement actuel (par ex.
MODE ECO).

MERCREDI 12. AVR 17 10:23

TEMPERATURE EXTERIEURE 27,0 °C
TEMP. REELLE ECS 35,0 °C
TEMPERATURE RETOUR REELLE 28,0 °C

26_04_01_0292

O ®
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» Pour régler un autre mode de fonctionnement, effectuez un
mouvement rotatif sur la roulette tactile. Parcourez la liste
des modes de fonctionnement possibles. La proposition ac-
tuelle (entrée de la liste) est affichée dans le champ de sélec-
tion en surbrillance.

Remarque

Comme le déplacement vers un nouveau mode de fonc-
tionnement s’effectue toujours a partir du mode de fonc-
tionnement actuellement activé, vous devrez probable-
ment appliquer un mouvement dans le sens anti-horaire.
Tous les modes de fonctionnement, sauf ECS, s’appliquent
a la fois au chauffage et a I'eau chaude sanitaire.

» Confirmez par « OK ».

Remarque

Si la mention « INT.TARIF. » s’affiche dans le champ de
sélection derriére le mode de fonctionnement, la pompe
a chaleur ne chauffe pas ou ne rafraichit pas pendant le
temps d’arrét par interdiction tarifaire.

Le compresseur et les allures de reléve électriques in-
ternes sont désactivées. Si un ballon tampon est utilisé,
les circulateurs de circuit de chauffage continuent de
fonctionner.

Vous pouvez demander a votre installateur de configurer
un générateur de chaleur externe pour le temps d’arrét
par interdiction tarifaire.

L.4.1 MODE STAND-BY

Application : lorsque la pompe a chaleur ne doit pas fonctionner
pendant une période prolongée.

La fonction hors gel est activée.

4.4.2 MODE PROGRAMMATION

Remarque
Les commandes a distance installées ne sont actives que
dans ce mode de fonctionnement.

Application : Lorsque le batiment doit &tre chauffé et que de I'eau
chaude sanitaire doit étre produite.

Mode chauffage

Le mode chauffage se déclenche selon les plages horaires défi-
nies pour les circuits de chauffage dans le programme hebdoma-
daire. La pompe a chaleur bascule entre température de confort
et température ECO. Dans les plages horaires paramétrées du
programme hebdomadaire, la pompe a chaleur chauffe a la tem-
pérature confort.

> Réglez la température de confort pour le circuit de chauffage
concerné sous REGLAGES / CHAUFFER / CIRCUIT CHAUF-
FAGE / TEMPERATURE CONFORT.

» Réglez la température ECO pour le circuit de chauffage
concerné sous REGLAGES / CHAUFFER / CIRCUIT CHAUF-
FAGE / TEMPERATURE ECO.

» Réglez les horaires sous PROGRAMMES / PROGRAMME DE
CHAUFFAGE pour le circuit de chauffage correspondant.
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Production d’eau chaude sanitaire

La production d’eau chaude sanitaire intervient selon les plages
horaires définies dans le programme hebdomadaire. La pompe
a chaleur bascule entre température de confort et température
ECO. Dans les plages horaires paramétrées du programme heb-
domadaire, la pompe a chaleur chauffe a la température confort.

» Réglez la température de confort sous REGLAGES / EAU
CHAUDE SANITAIRE / TEMPERATURES ECS / TEMPERATURE
CONFORT.

» Réglez la température ECO sous REGLAGES / EAU CHAUDE
SANITAIRE / TEMPERATURES ECS / TEMPERATURE ECO.

» Réglez les horaires sous PROGRAMMES / PROGRAMME
PROD. ECS.

4.4.3 MODE CONFORT

Application : Lorsqu’aucune réduction de la température n’est
nécessaire, par ex. dans une maison a basse consommation
d’énergie.

Mode chauffage

Les circuits de chauffage (HK) sont maintenus en continu sur la
température de confort (applicable a HK 1 et HK 2).

» Réglez la température de confort pour le circuit de chauffage
concerné sous REGLAGES / CHAUFFER / CIRCUIT CHAUF-
FAGE / TEMPERATURE CONFORT.

Production d’eau chaude sanitaire

La production d’eau chaude sanitaire intervient selon les plages
horaires définies dans le programme hebdomadaire. La pompe
a chaleur bascule entre température de confort et température
ECO. Dans les plages horaires paramétrées du programme heb-
domadaire, la pompe a chaleur chauffe a la température confort.

» Réglez la température de confort sous REGLAGES / EAU
CHAUDE SANITAIRE / TEMPERATURES ECS / TEMPERATURE
CONFORT.

» Réglez la température ECO sous REGLAGES / EAU CHAUDE
SANITAIRE / TEMPERATURES ECS / TEMPERATURE ECO.

» Réglez les horaires sous PROGRAMMES / PROGRAMME
PROD. ECS.

L.4.4 MODE ECO

Application : Lorsque le batiment est vide sur de courtes périodes,
par ex. pendant le week-end.

Mode chauffage

Les circuits dg chauffage (HK) sont maintenus en continu sur la
température ECO (applicable a HK 1 et HK 2).

» Réglez la température ECO pour le circuit de chauffage
concerné sous REGLAGES / CHAUFFER / CIRCUIT CHAUF-
FAGE / TEMPERATURE ECO.

Production d’eau chaude sanitaire

La production d’eau chaude sanitaire intervient selon les plages
horaires définies dans le programme hebdomadaire. La pompe
a chaleur bascule entre température de confort et température
ECO. Dans les plages horaires paramétrées du programme heb-
domadaire, la pompe a chaleur chauffe a la température confort.
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> Réglez la température de confort sous REGLAGES / EAU
CHAUDE SANITAIRE / TEMPERATURES ECS / TEMPERATURE
CONFORT.

» Réglez la température ECO sous REGLAGES / EAU CHAUDE
SANITAIRE / TEMPERATURES ECS / TEMPERATURE ECO.

» Réglez les horaires sous PROGRAMMES / PROGRAMME
PROD. ECS.

L.4.5 MODE ECS

Application : Lorsque la période de chauffage est terminée et que
seule de I’eau chaude sanitaire doit étre produite (mode été).

La production d’eau chaude sanitaire intervient selon les plages
horaires définies dans le programme hebdomadaire. La pompe
a chaleur bascule entre température de confort et température
ECO. Dans les plages horaires paramétrées du programme heb-
domadaire, la pompe a chaleur chauffe a la température confort.

» Réglez la température de confort sous REGLAGES / EAU
CHAUDE SANITAIRE / TEMPERATURES ECS / TEMPERATURE
CONFORT.

» Réglez la température ECO sous REGLAGES / EAU CHAUDE
SANITAIRE / TEMPERATURES ECS / TEMPERATURE ECO.

» Réglez les horaires sous PROGRAMMES / PROGRAMME
PROD. ECS.

La fonction hors gel est activée pour le mode de chauffage.

4.4.6 MODE SECOURS

Remarque

Lorsque le mode secours est activé, les colits liés au
fonctionnement sont plus élevés en raison du deuxiéme
générateur de chaleur.

Application : Lorsque la pompe a chaleur n’est plus en état de
fonctionnement. La pompe a chaleur passe automatiquement dans
ce mode de fonctionnement dans de nombreux cas.

Pompes a chaleur avec deuxiéme générateur de chaleur
interne

Avec les pompes a chaleurs a deuxiéme générateur de chaleur
interne, le chauffage d’appoint/de secours électrique pour le
chauffage et la production d’eau chaude sanitaire est activé.

Pompes a chaleur avec second générateur de chaleur externe

Lorsque la pompe a chaleur est reliée a un deuxiéme générateur
de chaleur externe et que votre installateur a activé le paramétre
approprié (CORPS DE CHAUF. A VISSSER ou CHAUDIERE), il est pos-
sible de sélectionner le mode de fonctionnement. Le générateur de
chaleur externe prend la reléve pour le chauffage ou la production
d’eau chaude sanitaire, indépendamment du point de bivalence.

5. Menu

Remarque

Selon le type de pompe a chaleur raccordée et les acces-
soires, les paramétres d’appareil et les valeurs ne sont
pas tous affichés dans les differents menus.

Remarque

Certaines options du menu sont protégées par un code
et ne peuvent étre consultées et réglées que par un ins-
tallateur.

Remarque
Les options de menu affichées en gris ne sont visibles
que si I'extension de pompe a chaleur WPE est raccordée.

5.1 Structure des menus

= INFO

[]m INSTALLATION

[J® POMPE A CHALEUR
[]m BILAN ENERGETIQUE

® DIAGNOSTIC

[J® ETAT INSTALLATION

[]m ETAT POMPE A CHALEUR
[Jm ANALYSE POMPE A CHALEUR
[]m SYSTEME

[J® CALCUL INTERNE

[ LISTE DES MESSAGES

[J® TEST RELAIS INSTALLATION
[]® TEST RELAIS PAC

B PROGRAMMES

[C1m PROGRAMME DE CHAUFFAGE
[1m PROGRAMME PROD. ECS

[C1m PROGRAMME DE REFROIDISSEMENT
[1m PROGRAMME DEROGATION
1™ PROGRAMME ABSENCE

[C1m PROGRAMME SECHAGE

Cm PROGRAMME ANTI-LEGIONEL.
[C1m PROGRAMME CIRCULATION
[C1®m PROGRAMME PISCINE

[1m PROGRAMME SILENCE 1

[1m PROGRAMME SILENCE 2

B REGLAGES

[Jm VUE

[]m GENERAL

[]® FAVORIS

[]m CHAUFFER

[Jm EAU CHAUDE SANITAIRE

[]® MODULE HYBRIDE

[Jm RAFRAICHIR

CIm PISCINE

COm REGULATEUR DIFFERENTIEL 1
CIm REGULATEUR DIFFERENTIEL 2
CJ®m FONCTION THERMOSTAT 1
CJ®m FONCTION THERMOSTAT 2

= MISE EN SERVICE

[C1m SOURCE

[C1m REGLAGE CIRCULATEUR DE CHARGE
[C1m CHAUFFER

[C1m EAU CHAUDE SANITAIRE
[C1m COMPRESSEUR

[1m MODE SILENCE

CIm ARRET INTERD. TARIF.
[C1m TYPE D’INSTALLATION
[_1m CONFIGURATION I/0
[1m MODE SECOURS
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Menu

[Im RESET [CJCJC1CTm REFROIDISSEMENT 1-12 M MWh

Om AJUSTEMENT CAPTEUR [JCJC1CIm REFROIDISSEMENT 13-24 M MWh

Om MISEA]OUR [JCJCCIm EAU CHAUDE SANITAIRE 1-24 h kWh
[JCJCCIm EAU CHAUDE SANITAIRE 1-12 M MWh
[JCJC1CTm EAU CHAUDE SANITAIRE 13-24 M MWh

5.2 Description des menus )
CICICIm EFFICACITE

[CJCICICIm CHAUFFAGE 1-24 h

CICICICIM CHAUFFAGE 1-12 M

[JCICICIm CHAUFFAGE 13-24 M

CICICICIm REFROIDISSEMENT 1-24 h
[JCICICIm REFROIDISSEMENT 1-12 M
CICICICTm REFROIDISSEMENT 13-24 M
[JCICJCIm EAU CHAUDE SANITAIRE 1-24 h
CICICICTm EAU CHAUDE SANITAIRE 1-12 M
[JCICICIm EAU CHAUDE SANITAIRE 13-24 M

Remarque

L'utilisateur de I'appareil peut régler les paramétres de
I’appareil décrits dans la présente notice d’utilisation.
Les autres paramétres de I'appareil sont expliqués dans
les instructions de mise en service du gestionnaire de
pompe a chaleur.

Demandez a votre installateur de les régler.

HINFO
HPROGRAMMES

Vous pouvez programmer ici les périodes durant lesquelles les
différents programmes sont actifs.

[Im BILAN ENERGETIQUE

Remarque

Les valeurs affichées pour la quantité de chaleur et la L/® PROGRAMME DE CHAUFFAGE
puissance électrique absorbée, la consommation élec- LICJm CIRCUIT CHAUFFAGE 1
trique et I'efficacité reposent sur des corrélations mesu- LICI® CIRCUIT CHAUFFAGE 2

1w CIRCUIT CHAUFFAGE 3
OO CIRCUIT CHAUFFAGE &
OO CIRCUIT CHAUFFAGE 5

rées et propres au type. Les valeurs affichées ne sont pas
utilisables a des fins de facturation par exemple.

Des consommations supplémentaires peuvent étre cau-
sées par des composants installés a I’extérieur de I'appa-
reil. Les valeurs affichées servent essentiellement a com-
parer difféerentes périodes d’utilisation afin de dégager
des tendances dans une installation spécifique.

Les valeurs affichées sont notamment grandement in-
fluencées par le batiment, le lieu d’installation, I’instal-
lation et les conditions environnementales pendant la
période considérée. o [1® PROGRAMME ABSENCE
Pour des raisons techniques, les valeurs affichées sont CICIm DEBUT ABSENCE
sujettes a des imprécisions parfois importantes. CICIm FIN ABSENCE

[Im PROGRAMME PROD. ECS

1™ PROGRAMME DE REFROIDISSEMENT

[1m PROGRAMME DEROGATION
[C1CJm HEURES

Ce menu fournit des valeurs sur la consommation électrique, la [m PROGRAMME ANTI-LEGIONEL.
quantité de chaleur cédée et I'efficacité. Les valeurs affichées sont CJC1® HEURE DE DEBUT

déterminées de fagon cyclique. La période sous-jacente est indi- C1C1® JOURS
quée.
h Heure [1® PROGRAMME CIRCULATION
M Mois
CIm PROGRAMME PISCINE
[][1m SYSTEME GLOBAL
[JCJCJm QUANTITE DE CHALEUR [1® PROGRAMME SILENCE 1
CICICICI™ CHAUFFAGE 1-24 h kWh
CICJCJCJm CHAUFFAGE 1-12 M MWh [1m PROGRAMME SILENCE 2
CICICICI™ CHAUFFAGE 13-24 M MWh
CICICICI™ REFROIDISSEMENT 1-24 h kWh
CJCIC1CIm REFROIDISSEMENT 1-12 M MWh Exemple : Paramétrage de la programmation
CICICICT™ REFROIDISSEMENT 13-24 M MWh » Naviguez jusqu’a PROGRAMMES / PROGRAMME DE CHAUF-
CICICICIm EAU CHAUDE SANITAIRE 1-24 h kWh FAGE / CIRCUIT CHAUFFAGE 1.
CICICICI™ EAU CHAUDE SANITAIRE 1-12 M MWh
CICICICIm EAU CHAUDE SANITAIRE 13-24 M MWh

CJCJCJm CONSOMMATION D’ELECTRICITE

L0 CCIm CHAUFFAGE 1-24 h kWh
IO CICTm CHAUFFAGE 1-12 M MWh
CIOCICIm CHAUFFAGE 13-24 M MWh
CICJCICTm REFROIDISSEMENT 1-24 h kWh
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VST« CIRCUIT CHAUFFAGE 1

LUNDI
BROOOOOAO

v
26_04_01_0301

» Sélectionnez la période pour laquelle vous souhaitez pa-
ramétrer la programmation. Vous avez les possibilités
suivantes :

- individuellement pour chaque jour de la semaine
(lundi-dimanche)

- du lundi au vendredi (Lu - Ve)
- samedi et dimanche (Sa - Di)
- toute la semaine (Lu - Di)

» Faites tourner la roulette tactile dans le sens horaire pour
choisir un autre jour ou un groupe de jours. Confirmez la sé-
lection avec « OK ».

VIS IT4II"« CIRCUIT CHAUFFAGE 1
QUG
OO 24 QQ MENU

[ | D
N 5 07:00 -20:00 >

. §
. 12 @O ..
Q..‘_'O

26_04_01_0299

Vous pouvez programmer trois plages horaires par jour ou bloc
d’horaires. Les plages horaires sont répertoriées dans I'affichage
a droite de I’'horloge. Chaque plage horaire est constituée d’une
heure de début et d’une heure de fin.

Dans cet exemple, une seule plage horaire a été programmeée.
Les plages horaires encore disponibles sont représentées par des
tirets représentant les heures.

» Utilisez la roulette tactile pour sélectionner une des plages
horaires disponibles ou une plage horaire que vous souhaitez
modifier. Confirmez la sélection avec « OK ».

» Sélectionnez I’heure de début ou de fin que vous souhaitez
modifier au moyen de la roulette tactile. Confirmez la sélec-
tion avec « 0K ».

VIS4 TgI"« CIRCUIT CHAUFFAGE 1

H HEURE = =.= = HEURE
DEMARRAGE FIN §'

» Réglez I'heure de début ou de fin souhaitée a I'aide de la
roulette tactile. Confirmez par « OK ».

Périodes s’étendant au-dela de minuit

Les plages horaires ne peuvent étre programmées que jusqu’a
24:00 heures. Sivous voulez programmer des périodes s’étendant
au-dela de minuit, vous avez besoin d’une plage horaire supplé-
mentaire le jour suivant.

Exemple : Le mercredi soir, le mode de chauffage doit étre activé
pour quatre heures a partir de 22:00 heures. La période se termine
le jeudi suivant a 02:00 heures.

» Programmez la période 22:00 a 24:00 heures pour le
mercredi.

» Programmez la période 00:00 a 02:00 heures pour le jeudi.

Suppression de plages horaires

» Sélectionnez la plage horaire a supprimer au moyen de la
roulette tactile. Confirmez la sélection avec « OK ».

» Sélectionnez I’heure de début avec la roulette tactile. Confir-
mez la sélection avec « OK ».

» Réglez a nouveau I’heure de début sur « --:-- » avec la rou-
lette tactile. Confirmez par « OK ».

La réinitialisation de I’heure de début entraine automatiquement
la réinitialisation de I’heure de fin associée.

[1® PROGRAMME DE CHAUFFAGE

L'option de menu PROGRAMME DE CHAUFFAGE vous permet de
programmer les périodes pendant lesquelles le chauffage doit
fonctionner selon la consigne confort. Dans les périodes intermé-
diaires, le chauffage s’effectue selon la consigne ECO. Les horaires
sont programmeés individuellement pour les circuits de chauffage
disponibles.

Remarque

Vous pouvez régler les consignes de chaque circuit de
chauffage dans I'option de menu REGLAGES / CHAUF-
FER / CIRCUIT CHAUFFAGE / TEMPERATURE CONFORT et
TEMPERATURE ECO.

» Dans I'option de menu PROGRAMME DE CHAUFFAGE,
sélectionnez le circuit de chauffage que vous souhaitez
programmer.

1™ PROGRAMME PROD. ECS

L'option de menu PROGRAMME PROD. ECS vous permet de pro-
grammer les périodes pendant lesquelles I’'eau chaude sanitaire
doit étre produite selon la consigne confort. Dans les périodes
intermédiaires, la production d’eau chaude sanitaire s’effectue
selon la consigne ECO.

Remarque

Vous pouvez régler les consignes dans I'option de menu
REGLAGES / EAU CHAUDE SANITAIRE / TEMPERATURES
ECS / TEMPERATURE CONFORT ou TEMPERATURE ECO.
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[ 1™ PROGRAMME DE REFROIDISSEMENT

L'option PROGRAMME DE REFROIDISSEMENT permet de définir les
périodes pendant lesquelles le refroidissement a la CONS. TEMP.
AMBIANTE est activé. Il n’y a pas de refroidissement pendant les
périodes intermédiaires. Les périodes sont définies séparément
pour les différents circuits de refroidissement.

Remarque

Vous pouvez définir les valeurs de consigne pour le circuit
de refroidissement concerné sous I'option REGLAGES /
RAFRAICHIR / CIRCUIT REFROIDISSEMENT / CONS. TEMP.
AMBIANTE.

1™ PROGRAMME DEROGATION

Remarque
Le mode dérogation n’est pas affiché dans I’écran initial.

L'option de menu PROGRAMME DEROGATION vous permet de pro-
longer de quelques heures la période durant laquelle la pompe a
chaleur chauffe a la température de confort.

Remarque

Vous pouvez régler les consignes dans I'option de menu
REGLAGES / CHAUFFER / CIRCUIT CHAUFFAGE / TEMPE-
RATURE CONFORT ou TEMPERATURE ECO.

» Faites tourner la roulette tactile pour programmer le nombre
d’heures. Confirmez la sélection avec « OK ».

Une fois le délai écoulé, la pompe a chaleur bascule dans le mode
de fonctionnement effectif a ce moment-la.

1™ PROGRAMME ABSENCE

Dans le programme d’absence, la pompe a chaleur chauffe a la
température ECO pendant une période librement programmable.

La température ambiante de consigne est réduite a la tempéra-
ture ECO. La fonction hors gel pour la production d’eau chaude
sanitaire reste active.

Le jour du début d’absence commence a 00:00 heures. Le jour de
la fin d’absence se termine a 24:00 heures.

Programmez la période durant laquelle vous souhaitez activer le
programme d’absence.

» Sélectionnez Début absence. Confirmez la sélection avec
« OK ».

» Sélectionnez le champ a modifier au moyen de la roulette
tactile. Confirmez la sélection avec « OK ».

» Faites tourner la roulette tactile pour programmer le jour, le
mois ou I'année. Confirmez la sélection avec « 0K ».

» Procédez de la méme maniére dans 'option de menu Fin
absence.

Une fois le délai écoulé, la pompe a chaleur bascule dans le mode
de fonctionnement effectif a ce moment-la.

38

[1m PROGRAMME ANTI-LEGIONEL.

Remarque

Pour le PROGRAMME ANTI-LEGIONEL., il convient de rac-
corder une résistance électrique d’appoint / de secours
ou un générateur de chaleur externe.

L'option de menu PROGRAMME ANTI-LEGIONEL. vous permet de
définir les jours et les heures ot le ballon d’eau chaude sanitaire
doit réchauffer le contenu a la valeur maximale.

1™ HEURE DE DEBUT

Vous pouvez définirici I’heure de démarrage du réchauffement du
contenu a la valeur maximale par le ballon d’eau chaude sanitaire.

> Réglez I'heure de début souhaitée avec la roulette tactile.
Confirmez votre entrée avec « 0K ».

Suppression de I’'heure de début

» Sélectionnez I’heure de début a supprimer au moyen de la
roulette tactile. Confirmez la sélection avec « OK ».

» Remettez I’heure de début sur « --:-- » au moyen de la rou-
lette tactile. Confirmez votre entrée avec « OK ».

[C1C® JOURS

Vous pouvez définir ici les jours ol le ballon d’eau chaude sanitaire
doit réchauffer le contenu a la valeur maximale.

» Sélectionnez les jours pour lesquels vous voulez définir le
réchauffement du ballon d’eau chaude sanitaire. Confirmez
votre entrée avec « OK ».

[1® PROGRAMME CIRCULATION

L'option de menu PROGRAMME CIRCULATION vous permet de dé-
finir les périodes pendant lesquelles le circulateur est commandé
selon le programme de temporisation.

I PROGRAMME PISCINE

L'option de menu PROGRAMME PISCINE permet de définir les
plages horaires ou la production d’eau chaude pour la piscine
doit avoir lieu. Le reste du temps, la production d’eau chaude pour
la piscine est désactivée.

Remarque
Vous pouvez régler la consigne dans I'option de menu
REGLAGES / PISCINE / TEMPERATURE CONSIGNE.

1™ PROGRAMME SILENCE 1

L'option de menu PROGRAMME SILENCE 1 vous permet de définir
les périodes pendant lesquelles la pompe a chaleur est placée
dans I'un des modes de fonctionnement silencieux.

La réduction de la vitesse du ventilateur entraine une baisse du
niveau sonore de la pompe a chaleur. Avec certaines pompes a
chaleur, il est par ailleurs possible de réduire la puissance du
compresseur. Votre installateur peut vous indiquer si la vitesse du
ventilateur et la puissance du compresseur peuvent étre réduites



UTILISATION
Menu

sur votre pompe a chaleur. Ces deux possibilités peuvent étre pa-
ramétrées indépendamment I'une de I'autre par votre installateur.

[1m PROGRAMME SILENCE 2

Remarque
Lorsque le paramétre PROGRAMME SILENCE 2 est actif,
les colits liés au fonctionnement sont plus élevés.

L'option de menu PROGRAMME SILENCE 2 permet de programmer
les périodes pendant lesquelles la pompe a chaleur est désacti-
vée. La résistance électrique d’appoint / de secours interne ou le
générateur de chaleur externe prend la reléve pour le chauffage
et la production d’eau chaude sanitaire.

B REGLAGES

Vous pouvez procéder ici a quelques réglages. Votre installateur
régle les autres paramétres pour vous.

1™ GENERAL

CJCJm HEURE / DATE

[JC1® REGLER HEURE D’ETE
CJCICIm JOUR DEBUT
CJCJCI® JOUR FIN

CCIm LANGUE

CJCJm CONTRASTE

CJCIm LUMINOSITE

[[]® CHAUFFER

[J1m CIRCUIT CHAUFFAGE 1
[JC1CJm TEMPERATURE CONFORT
[JC1CJm TEMPERATURE ECO
[J1m CIRCUIT CHAUFFAGE 2
[JC1CJm TEMPERATURE CONFORT
1= TEMPERATURE ECO
[J1m CIRCUIT CHAUFFAGE 3
[CJC1CJm TEMPERATURE CONFORT
[JC1CJm TEMPERATURE ECO
CJCIm CIRCUIT CHAUFFAGE &
OOCw TEMPERATURE CONFORT
OO TEMPERATURE ECO
CJCIm CIRCUIT CHAUFFAGE 5
OOCs TEMPERATURE CONFORT
OO TEMPERATURE ECO

[[J® EAU CHAUDE SANITAIRE
[]1m TEMPERATURES ECS
[JC1CJm TEMPERATURE CONFORT
[JCJCJm TEMPERATURE ECO

[C1m RAFRAICHIR

[1m GENERAL

1= HEURE / DATE
L'option de menu HEURE / DATE vous permet de régler I'heure
actuelle, 'année, le mois et le jour.

» Sélectionnez le champ a modifier au moyen de la roulette
tactile. Confirmez la sélection avec « OK ».

» Faites tourner la roulette tactile pour régler le jour, le mois,
I’année ou I'heure. Confirmez la sélection avec « OK ».

1w REGLER HEURE D’ETE
L'option de menu REGLER HEURE D’ETE vous permet de régler
I’heure d’été.

L'heure d’été est réglée en usine du 25 mars au 25 octobre.

[LICICT™ JOUR DEBUT

Définissez ici le début de I’heure d’été.

» Sélectionnez le champ a modifier au moyen de la roulette
tactile. Confirmez la sélection avec « OK ».

» Faites tourner la roulette tactile pour régler le jour ou le
mois. Confirmez la sélection avec « OK ».

C1C1C1™ JOUR FIN

Définissez ici la fin de I’heure d’été.

» Sélectionnez le champ a modifier au moyen de la roulette
tactile. Confirmez la sélection avec « OK ».

» Faites tourner la roulette tactile pour régler le jour ou le
mois. Confirmez la sélection avec « OK ».

[CIJm LANGUE
Loption de menu LANGUE vous permet de modifier la langue
utilisateur.

» Sélectionnez la langue souhaitée avec la roulette tactile.
Confirmez la sélection avec « OK ».

[CJCJm CONTRASTE
L'option de menu CONTRASTE vous permet de régler le contraste
de I’écran.

» Réglez le contraste souhaité avec la roulette tactile. Confir-
mez la sélection avec « OK ».

1™ LUMINOSITE

L'option de menu LUMINOSITE vous permet de régler I'éclairage
de I’écran.

» Réglez la luminosité souhaitée avec la roulette tactile. Confir-
mez la sélection avec « OK ».

[1m CHAUFFER

1™ CIRCUIT CHAUFFAGE 1 | CIRCUIT CHAUFFAGE 2 | CIRCUIT
CHAUFFAGE 3 | CIRCUIT CHAUFFAGE & | CIRCUIT
CHAUFFAGE 5

Les options de menu relatives aux circuits de chauffage vous per-
mettent de définir les paramétres indépendamment les uns des
autres.

www.stiebel-eltron.com
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Réglages

Remarque

Lorsque I'extension de pompe a chaleur WPE est raccor-
dée, vous pouvez définir des valeurs spécifiques pour le
circuit de chauffage &4 et le circuit de chauffage 5.

C1C1CJm TEMPERATURE CONFORT

L'option de menu TEMPERATURE CONFORT vous permet de ré-
gler la température ambiante de consigne pour le mode confort.
Lorsque la pompe a chaleur est en mode confort (voir PRO-
GRAMMES / PROGRAMME DE CHAUFFAGE ou le mode de fonc-
tionnement MODE CONFORT), la pompe a chaleur chauffe I'eau
de chauffage selon la valeur réglée ici.

> Réglez la température ambiante de consigne souhaitée
a l'aide de la roulette tactile. Confirmez la sélection avec
« OK ».

CJCJC= TEMPERATURE ECO

L'option de menu TEMPERATURE ECO vous permet de régler la
température ambiante de consigne pour le mode ECO. Lorsque
la pompe a chaleur est en mode ECO (voir PROGRAMMES / PRO-
GRAMME DE CHAUFFAGE ou le mode de fonctionnement MODE
ECO), la pompe a chaleur chauffe I’eau de chauffage selon la valeur
réglée ici.
» Réglez la température ambiante de consigne souhaitée

a I'aide de la roulette tactile. Confirmez la sélection avec

« 0K ».

[1® EAU CHAUDE SANITAIRE

[1[J= TEMPERATURES ECS

L'option de menu relative a la température de I’'eau chaude sani-
taire vous permet de définir les températures de consigne pour
les modes confort et ECO.

C1CJC1m TEMPERATURE CONFORT

L'option de menu TEMPERATURE CONFORT vous permet de régler
la température de consigne de I'eau chaude sanitaire pour le mode
confort. Lorsque la pompe a chaleur est en mode confort (voir
PROGRAMMES / PROGRAMME PROD. ECS), la pompe a chaleur
produit I’eau chaude sanitaire selon la valeur réglée ici.

» Réglez la température de consigne souhaitée pour I'eau

chaude sanitaire a 'aide de la roulette tactile. Confirmez la
sélection avec « OK ».

C1CJCJm TEMPERATURE ECO

L'option de menu TEMPERATURE ECO vous permet de régler la
température de consigne de I’eau chaude sanitaire pour le mode
ECO. Lorsque la pompe a chaleur est en mode ECO (voir PRO-
GRAMMES / PROGRAMME PROD. ECS), la pompe a chaleur produit
I’eau chaude sanitaire selon la valeur réglée ici.

» Réglez la température de consigne souhaitée pour I'eau
chaude sanitaire a 'aide de la roulette tactile. Confirmez la
sélection avec « OK ».
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[1m RAFRAICHIR

Certaines pompes a chaleur, offrent la possibilité de rafraichir le
batiment en été. Demandez a votre installateur si votre pompe a
chaleur permet le rafraichissement.

Votre installateur régle les autres parameétres pour vous.

6. Réglages

6.1 Reéglages standard

Le gestionnaire de pompe a chaleur est programmé en usine avec
les réglages standard suivants :

Plages horaires pour le circuit de chauffage 1 et le circuit de
chauffage 2 (mode confort),
seule la 1ére plage horaire est programmée.

Par défaut
Lundi-Vendredi 6:00 - 22:00
Samedi-Dimanche 7:00 - 23:00

REGLAGES / CHAUFFER / CIRCUIT CHAUFFAGE
Réglages par défaut sans abaissement nocturne de tempéra-
ture.

TEMPERATURE CONFORT 20 °C
TEMPERATURE ECO 20 °C
Plages horaires pour le programme d’ECS

Lundi-Dimanche 0:00 - 24:00
REGLAGES / EAU CHAUDE SANITAIRE / TEMPERATURES ECS
TEMPERATURE CONFORT 50 °C
TEMPERATURE ECO 50 °C
Pente de courbe de chauffe

Courbe de chauffe 1 0,6
Courbe de chauffe 2 0,2

6.1.1 Programmation modifiée

Vous pouvez reporter dans ces tableaux les périodes que vous
avez programmeées.

Programme :

Plage horaire I Plage horaire II Plage horaire III

Lu.

Ve.

Sa.

Di.

Lu.-Ve.

Sa.-Di.

Lu. - Di.




Messages

Programme :

Lu.

Plage horaire I

Plage horaire I1

Plage horaire III

Ve.

Sa.

Di.

Lu.-Ve.

Sa.-Di.

Lu. - Di.

Programme :

Lu.

Plage horaire I

Plage horaire II

Plage horaire III

Ve.

Sa.

Di.

Lu.-Ve.

Sa.-Di.

Lu. - Di.

7. Messages

Si I'appareil détecte une erreur, il signale clairement cet état par
I’affichage du message représenté ci-aprés.

ERREUR

WPM 30007

INFORMER SAV SVP

MODE STAND-BY

D0000074017

®

S'il se produit plus d’une erreur, I’cran affiche toujours la der-
niére erreur survenue.

» Veuillez en informer votre installateur.

7.1 Liste des messages

Le menu DIAGNOSTIC / LISTE DES MESSAGES vous permet d’af-
ficher une liste ou figurent les erreurs enregistrées récemment
par I'appareil. La liste des messages contient un maximum de 50
messages.

» Faites tourner la roulette tactile pour accéder aux autres en-
trées de la liste des messages.

- <LBTEDESNESSAGES1/

# |CODE HEURE|DATE
01./30007 08:23 |15. AVR 17 01
02.
03.
04.
05.

D0000074016

8. Entretien

Gestionnaire de pompe a chaleur WPM dans le boitier mural

Un chiffon humide suffit pour I’entretien des piéces en plastique.
N’utilisez aucun produit de nettoyage abrasif ou corrosif.

9. Dépannage

Probleme Cause Remeéde
Impossible de comman- Dysfonctionnement dans Mettez toute I'installation
der le régulateur. le régulateur. de chauffage hors ten-

sion. Remettez I'instal-
lation de chauffage sous
tension.

La pompe a chaleur ne
démarre pas ou ne réagit
pas comme prévu.

41

FRANCAIS



Garantie

Les conditions de garantie de nos sociétés allemandes ne
s‘appliquent pas aux appareils achetés hors d’Allemagne. Au
contraire, c'est la filiale chargée de la distribution de nos pro-
duits dans le pays qui est seule habilitée a accorder une garan-
tie. Une telle garantie ne pourra cependant étre accordée que
silafiliale a publié ses propres conditions de garantie. Il ne sera
accordé aucune garantie par ailleurs.

Nous n‘accordons aucune garantie pour les appareils achetés
dans des pays ou aucune filiale de notre société ne distribue
nos produits. D'éventuelles garanties accordées par I'importa-
teur restent inchangées.

Environnement et recyclage

» Apres usage, procédez a I'élimination des appareils et des
matériaux conformément a la réglementation nationale.

» Siun symbole de poubelle barrée est reproduit
sur 'appareil, apportez-le a un point de collecte
communal ou un point de reprise du commerce
pour qu'il y soit réutilisé ou recyclé.

Petits appareils électriques

A DEPOSER A DEPOSER
EN MAGASIN  EN DECHETERIE

Cet appareil

se recycle

Points de collecte sur www.quefairedemesdechets.fr

Gros électroménager (livraison individuelle sur palette)

. REPRISE A DEPOSER A DEPOSER
ALALIVRAISON  EN MAGASIN  EN DECHETERIE

Cet appareil
se recycle

Points de collecte sur www.quefairedemesdechets.fr

Documentation papier
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GARANZIA

TUTELA DELLAMBIENTE E RICICLAGGIO

1. Avvertenze generali

Le presenti istruzioni sono rivolte all'utilizzatore finale e al tecnico
specializzato.

Non tutte le funzioni descritte nelle presenti istruzioni sono di-
sponibili per ogni pompa di calore.

Sul nostro sito web ¢ disponibile la versione piu recente delle
presenti istruzioni.

Nota

Leggere attentamente queste istruzioni prima dell'uso e
conservarle per futuro riferimento.

Consegnare le istruzioni all'eventuale utilizzatore suc-
cessivo.

1.1  Documenti di riferimento
L Istruzioni per la messa in funzione WPM

1.2 Avvertenze di sicurezza

1.2.1 Struttura delle avvertenze di sicurezza
Termine di segnalazione Tipo di pericolo
Qui sono indicate le possibili conseguenze in caso di
mancata osservanza delle avvertenze per la sicurezza.
» Qui sono indicate le misure da adottare per evitare
i pericoli.

1.2.2 Simboli, tipo di pericolo

Simbolo

AN

Tipo di pericolo
Lesione

1.2.3 Termini di segnalazione

TERMINE SE-  Significato

GNALAZIONE

PERICOLO Indicazioni che, se non osservate, causano lesioni gravi o
addirittura letali.

AVVERTENZA Indicazioni che, se non osservate, possono causare lesioni
gravi o addirittura letali.

CAUTELA Indicazioni che, se non osservate, possono causare lesioni

medio-gravi o lievi.

1.3  Altre segnalazioni utilizzate in questo
documento

Nota

Le avvertenze generali sono contrassegnate dal simbolo
indicato qui a fianco.

» Leggere con attenzione i testi delle avvertenze.

Simbolo Significato

Danni materiali
(danni all'apparecchio, danni conseguenti e danni ambien-
tali)

Smaltimento dell'apparecchio

)i

» Questo simbolo indica che si deve intervenire. Le azioni ne-
cessarie vengono descritte passo per passo.
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Sicurezza

[1Jm Questi simboli mostrano il livello del menu software (in
questo esempio si tratta del 3° livello).

2. Sicurezza

2.1 Uso conforme

L'apparecchio é progettato per I'impiego in ambiente domestico.
Puo essere utilizzato in modo sicuro anche da persone non spe-
cificatamente istruite. L'apparecchio puo essere utilizzato anche
in ambiente non domestico, ad esempio in piccole industrie, se
utilizzato secondo le stesse modalita.

Qualsiasi uso diverso da quello sopra specificato & considerato non
conforme. Nell'uso conforme rientra anche il completo rispetto di
queste istruzioni, nonché delle istruzioni degli accessori utilizzati.

2.2 Avvertenze di sicurezza

AVVERTENZA Lesione
L'apparecchio puo essere utilizzato da bambini dagli 8

anni in su e da persone affette da handicap fisico, sen-
soriale o mentale, nonché da persone senza esperienza
e senza specifiche conoscenze, solo se sotto sorveglianza
o se precedentemente istruite sull'utilizzo sicuro dell'ap-
parecchio e dopo aver compreso i pericoli che I'utilizzo
comporta. Non lasciare che i bambini giochino con I'ap-
parecchio. Non far eseguire le operazioni di pulizia e ma-
nutenzione dell'apparecchio a bambini non sorvegliati.

Nota

I:Iil Non modificare mai impostazioni specifiche dell'unita
di controllo. L'unita di controllo é regolata dal tecnico
specializzato in modo tale da corrispondere alle partico-
larita specifiche dell'edificio ed alle necessita personali
dell'utente. Per impedire una modifica involontaria dei
parametri specifici del sistema, questi parametri sono
protetti tramite la richiesta di immissione di un CODICE
(CoD.).
| parametri, che servono a personalizzare I'apparecchio
in base alle specifiche necessita non sono protetti tramite
la richiesta di immissione di un CODICE.

» Usare I'apparecchio solo dopo che lo stesso sia stato comple-
tamente installato e corredato dei dispositivi di sicurezza.

2.3 Marchio di collaudo

Vedere la targhetta di identificazione dell'apparecchio.

3. Descrizione dell'apparecchio

Il quadretto di comando WPM é responsabile dei processi tecnici di
comando e regolazione della pompa di calore. Attraverso questo
apparecchio é possibile eseguire alcune impostazioni e visualiz-
zare informazioni sul funzionamento della pompa di calore.

Nome prodotto Numero articolo
WPM 234727
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L. Uso

4.1 Elementi di comando

MERCOLEDI 12. APR 17 ORA 10:23

TEMPERATURA ESTERNA 27,0°C
TEMP EFFETTIVA WW 35,0°C
TEMP EFFETTIVA RITORNO 28,0 °C

FUNZIONAMENTO ECO
>
OK
A

@
-
MENU @
/
1 2 3

L'utente comanda la pompa di calore mediante I'unita di program-
mazione del quadretto di comando. La Touch-Wheel & composta
da un sensore sensibile allo sfioramento. Sia sulla sinistra sia
sulla destra del selettore si trova un tasto. La Touch-Wheel e i tasti
permettono di comandare e controllare tutte le funzioni necessarie
dell'apparecchio.

D0000064711

1 Display

2 Tasto "MENU"
3 Touch wheel
4 Tasto "OK"

Nota

Se siindossano guanti, si hanno le mani bagnate oppure
I'unita di programmazione & umida, sara difficoltoso il
rilevamento del tocco delle dita e I'esecuzione delle azioni
desiderate.

4.1.1 Display

Sul display dell'unita di programmazione vengono visualizzate
informazioni sullo stato attuale del sistema, messaggi e avvisi.

Schermata di avvio

1— MERCOLEDI 12. APR 17 ORA 10:23

TEMPERATURA ESTERNA 27,0 °C
2——— TEMP EFFETTIVA WW 35,0 °C
TEMP EFFETTIVA RITORNO 28,0 °C

3——— FUNZIONAMENTO ECO
T
—OF ®
1 Dataeora
2 Indicazione temperatura

3 Modalita di funzionamento
4 Simboli per lo stato del sistema

26_04_01_0292

La schermata di avvio € suddivisa in quattro settori. Nel campo in
alto sono riportate la data e I'ora. Nel campo sottostante vengono
indicate la temperatura esterna, la temperatura effettiva dell'ac-
qua calda e la temperatura effettiva del ritorno. Il terzo settore
serve per la selezione e la visualizzazione delle modalita di fun-



Uso

zionamento. Nel quarto settore sono visualizzate le icone relative
allo stato attuale del sistema (vedi capitolo "Uso / Simboli").
Attivazione

Dopo 5 minuti di inattivita della Touch-Wheel e dei tasti, l'unita
di programmazione si blocca.

MERCOLEDI 12. APR 17 ORA 10:23
(o
e Per attivare premere per og
TE 3 secondi °c
il tasto MENU. I
FUN L
T ¥

» Per riattivarla, tenere premuto per tre secondi il tasto
"MENU".

Selezione

All'interno della struttura dei menu, la voce evidenziata indica
sempre I'impostazione attualmente selezionata. La voce di menu
selezionata appare su sfondo scuro. Sul bordo superiore del di-
splay viene indicato il livello di menu attuale.

4.1.2 Touch wheel

1

D0000064710

Movimento circolare

Muovendo il dito in senso orario sulla Touch-Wheel, si sposta la
selezione verso il basso o verso destra nell'elenco, a seconda della
disposizione delle voci di menu. Con un movimento circolare in
senso antiorario, la selezione si sposta verso sinistra o verso |'alto.

Oltre che per la navigazione all'interno della struttura del menu,
la Touch-Wheel serve per impostare i parametri. Per aumentare
i valori ruotare in senso orario. Per diminuire i valori ruotare in
senso antiorario.

4.1.3 Tasti

Nota

Sfiorare brevemente i tasti per attivare l'azione deside-
rata. Se lo sfioramento € troppo prolungato, il comando
non ha effetto.

Tasto "MENU"
Il tasto "MENU" ha due funzioni:

- Toccando il tasto "MENU" dalla schermata di avvio, si accede
al primo dei 5 livelli della struttura del menu.

- Toccando il tasto "MENU" all'interno della struttura del menu,
si torna indietro di un livello ad ogni sfioramento.

Tasto "OK"

Il tasto "OK" ha quattro funzioni:

- Toccando il tasto "0K" dalla schermata di avvio, si attiva la
modalita di funzionamento precedentemente selezionata
con la Touch-Wheel (vedi "Impostazione delle modalita di
funzionamento”).

- Toccando il tasto "OK" all'interno della struttura del menu, si

conferma la voce di menu selezionata, accedendo quindi al
relativo livello di menu.

- Nel livello dei parametri, toccando il tasto "OK" si salva il pa-
rametro attualmente impostato.

- In ogni livello di menu si trova la voce INDIETRO. Selezionare
INDIETRO per accedere al livello di menu superiore.

Se |'utente non effettua alcuna azione per 5 minuti (nessuna ro-
tazione e nessun tocco di "0OK" o "MENU"), il display dell'unita di
programmazione torna automaticamente alla schermata di avvio.

Le eventuali modifiche effettuate ai parametri, che non siano state
ancora confermate con "0K", vanno perdute. | parametri manten-
gono i valori memorizzati in precedenza.

L.1.t Accesso tecnico specializzato

Nota

Alcune voci di menu sono protette da codice e i relativi
contenuti possono essere visualizzati e impostati solo da
un tecnico specializzato.

4.2

Sul bordo inferiore del display le icone informano sull'attuale stato
di esercizio della pompa di calore.

Icone

Pompa impianto di riscaldamento
@ La pompa di calore € in funzione.

it Programma di riscaldamento
| — Il programma di riscaldamento iniziale € attivo.

Pompa circuito miscelatore
La pompa del circuito miscelatore € in funzione.
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Uso

s s s Riscaldatore booster supplementare/di emergenza
[l riscaldatore booster ausiliario/di emergenza si € inseri-
to. Questo avviene, per esempio, quando la temperatura
esterna non ha raggiunto il punto di bivalenza.

Riscaldamento
1 La pompa di calore si trova in modalita riscaldamento.

Preparazione acqua calda
La pompa di calore produce acqua calda.

Compressore
Il compressore & in funzione.

Uso estivo
La pompa di calore si trova in modalita Uso estivo.

Raffrescamento
La pompa di calore si trova in modalita raffrescamento.

Sbrinamento
La pompa di calore si trova in modalita sbrinamento.

o Silent Mode

’> Modalita di funzionamento a ridotte emissioni sonore
Il Silent Mode € attivato. | rispettivi programmi a tempo
definiscono l'attivazione della limitazione del ventilatore
o del compressore.

o\ 1 Silent Mode 1
Il ventilatore e/o il compressore funzionano a potenza
limitata.

o\ 2 Silent Mode 2

’} Compressore e ventilatore sono fermi. Il secondo gene-
ratore di calore assume la funzione di riscaldamento.
Avvertenza: in questa modalita di funzionamento i costi
operativi sono maggiori.

Valore nominale di riferimento esterno
La pompa di calore si regola in base a valori nominali
esterni, ad es. EM Trend o SGI (Smart Grid Interface).

]

4.3 Immissione di parametri
» Modificare il parametro ruotando la Touch-Wheel.
» Selezionare "OK" per salvare il nuovo valore.

» Se si desidera interrompere l'inserimento, selezionare
"MENU". Il parametro mantiene il valore memorizzato in
precedenza.
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Esempio 1: impostare la temperatura ambiente nominale.

AT Tovveriuna cowror

°C TEMPERATURA COMFORT

v
26_04_01_0347

Per l'inserimento di valori di riferimento della temperatura, sul
display viene visualizzato un numero all'interno di un cerchio.

» Modificare il valore ruotando la Touch-Wheel.

Esempio 2: impostare data e ora.

1= Mc]5"« ORA/DATA

1517 08:23

26_04_01_0296

GIORNO MESE ANNO ORA MINUTO

In fase di attivazione la selezione si trova sulla posizione MESE.
» Confermare con "0K".

» Con la Touch-Wheel impostare il mese attuale.

» Confermare con "0OK". Compare un calendario.

» Con la Touch-Wheel spostare il campo di selezione sul giorno
desiderato.

» Confermare con "OK" per salvare il valore impostato.
» Impostare allo stesso modo I'anno, 'ora e i minuti.
» Toccare "MENU" per tornare indietro di un livello di menu.

L.t Impostazione delle modalita di funzionamento

Sulla schermata di avvio viene visualizzata |'attuale modalita di
funzionamento (ad es. FUNZIONAMENTO ECO).

MERCOLEDI 12. APR 17 ORA 10:23

TEMPERATURA ESTERNA 27,0 °C
TEMP EFFETTIVA WW 35,0 °C

TEMP EFFETTIVA RITORNO 28,0 °C
FUNZIONAME

26_04_01_0292
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» Se si desidera impostare un‘altra modalita di funzionamento,
ruotare la Touch-Wheel. E possibile scorrere I'elenco delle
modalita di funzionamento disponibili. La proposta corrente
(voce di elenco) viene visualizzata in un campo di selezione
scuro.

Nota

Poiché nella navigazione ad una nuova modalita di
funzionamento si parte sempre dalla modalita attiva al
momento, puod essere necessario ruotare la touch wheel
in senso antiorario. Tutte le modalita di funzionamento,
fatta eccezione per la modalita acqua calda, valgono sia
per il riscaldamento che per I'acqua calda.

» Confermare con "0K".

Nota

Se nel campo di selezione dietro la modalita di funziona-
mento compare "BLOC POT", durante il tempo di fermo la
pompa di calore non riscalda né raffredda.

Il compressore e gli stadi interni elettrici di riscaldamen-
to supplementare vengono disinseriti. Nel caso in cui si
utilizzi un serbatoio tampone, le pompe dell'impianto di
riscaldamento continuano a funzionare.

E possibile farsi configurare da un tecnico specializzato
un generatore di calore esterno, per il tempo di fermo.

L.4.1 FUNZIONAMENTO IN STANDBY

Utilizzo: se la pompa di calore non deve funzionare per un lasso
di tempo prolungato.

La funzione antigelo é attiva.

4.4.2 FUNZ PROGRAMMA

Nota
| telecomandi installati sono attivi solo in questa mo-
dalita.

Utilizzo: quando si deve riscaldare I'edificio e produrre acqua
calda.

Modalita di riscaldamento

La modalita di riscaldamento viene attivata negli orari definiti nel
programma settimanale per i circuiti di riscaldamento. La pompa
di calore passa dalla temperatura comfort alla temperatura ECO.
Negli orari impostati nel programma settimanale la pompa di
calore riscalda alla temperatura comfort.

» Impostare la temperatura comfort per il relativo circuito di
riscaldamento in IMPOSTAZIONI / RISCALDAMENTO / CIRCUI-
TO RISCALDAMENTO / TEMPERATURA COMFORT.

» Impostare la temperatura ECO per il relativo circuito di ri-
scaldamento in IMPOSTAZIONI / RISCALDAMENTO / CIRCUITO
RISCALDAMENTO / TEMPERATURA ECO.

» Impostare gli orariin PROGRAMMA / PROGRAMMA RISC per
il relativo circuito di riscaldamento.

Preparazione acqua calda

La produzione di acqua calda viene attivata negli orari defini-
ti nel programma settimanale. La pompa di calore passa dalla

temperatura comfort alla temperatura ECO. Negli orari impostati
nel programma settimanale la pompa di calore riscalda alla tem-
peratura comfort.

» Impostare la temperatura comfort in IMPOSTAZIONI / ACQUA
CALDA / TEMPERATURE ACQUA CALDA / TEMPERATURA
COMFORT.

» Impostare la temperatura ECO in IMPOSTAZIONI / ACQUA
CALDA / TEMPERATURE ACQUA CALDA / TEMPERATURA ECO.

» Impostare gli orari nel menu PROGRAMMA / PROGRAMMA
ACQUA CALDA.

4.4.3 FUNZIONAMENTO COMFORT

Utilizzo: nel caso in cui non sia prevista alcuna diminuzione, ad
esempio nelle abitazioni a bassa energia.

Modalita di riscaldamento

| circuiti di riscaldamento (HK) vengono mantenuti costantemente
alla temperatura comfort (vale per HK 1 e HK 2).

» Impostare la temperatura comfort per il relativo circuito di
riscaldamento in IMPOSTAZIONI / RISCALDAMENTO / CIRCUI-
TO RISCALDAMENTO / TEMPERATURA COMFORT.

Preparazione acqua calda

La produzione di acqua calda viene attivata negli orari defini-
ti nel programma settimanale. La pompa di calore passa dalla
temperatura comfort alla temperatura ECO. Negli orari impostati
nel programma settimanale la pompa di calore riscalda alla tem-
peratura comfort.

» Impostare la temperatura comfort in IMPOSTAZIONI / ACQUA
CALDA / TEMPERATURE ACQUA CALDA / TEMPERATURA
COMFORT.

» Impostare la temperatura ECO in IMPOSTAZIONI / ACQUA
CALDA / TEMPERATURE ACQUA CALDA / TEMPERATURA ECO.

» Impostare gli orari nel menu PROGRAMMA / PROGRAMMA
ACQUA CALDA.

L.4.4 FUNZIONAMENTO ECO

Utilizzo: quando per un breve lasso di tempo non ci sono persone
in casa, ad es. durante una breve vacanza (fine settimana).

Modalita di riscaldamento

| circuiti di riscaldamento (HK) vengono mantenuti costantemente
alla temperatura ECO (vale per HK 1 e HK 2).

» Impostare la temperatura ECO per il relativo circuito di ri-
scaldamento in IMPOSTAZIONI / RISCALDAMENTO / CIRCUITO
RISCALDAMENTO / TEMPERATURA ECO.

Preparazione acqua calda

La produzione di acqua calda viene attivata negli orari defini-
ti nel programma settimanale. La pompa di calore passa dalla
temperatura comfort alla temperatura ECO. Negli orari impostati
nel programma settimanale la pompa di calore riscalda alla tem-
peratura comfort.

» Impostare la temperatura comfort in IMPOSTAZIONI / ACQUA
CALDA / TEMPERATURE ACQUA CALDA / TEMPERATURA
COMFORT.

» Impostare la temperatura ECO in IMPOSTAZIONI / ACQUA
CALDA / TEMPERATURE ACQUA CALDA / TEMPERATURA ECO.
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» Impostare gli orari nel menu PROGRAMMA / PROGRAMMA
ACQUA CALDA.

4.4.5 MODALITA ACQUA CALDA

Utilizzo: se il periodo in cui € necessario il riscaldamento é ter-
minato e deve rimanere attiva solo la produzione di acqua calda
(uso estivo).

La produzione di acqua calda viene attivata negli orari defini-
ti nel programma settimanale. La pompa di calore passa dalla
temperatura comfort alla temperatura ECO. Negli orari impostati
nel programma settimanale la pompa di calore riscalda alla tem-
peratura comfort.

» Impostare la temperatura comfort in IMPOSTAZIONI / ACQUA
CALDA / TEMPERATURE ACQUA CALDA / TEMPERATURA
COMFORT.

» Impostare la temperatura ECO in IMPOSTAZIONI / ACQUA
CALDA / TEMPERATURE ACQUA CALDA / TEMPERATURA ECO.

» Impostare gli orari nel menu PROGRAMMA / PROGRAMMA
ACQUA CALDA.

La funzione di protezione antigelo viene attivata per la modalita
di riscaldamento.

L.4.6 SERV EMERGENZA

Nota
In modalita emergenza attiva i costi operativi sono mag-
giori a causa del secondo generatore di calore.

Utilizzo: se la pompa di calore non é pit funzionante. La pompa
di calore passa automaticamente in questa modalita di funziona-
mento in molti casi.

Pompe di calore con secondo generatore di calore interno

Nelle pompe di calore con secondo generatore di calore interno
viene attivato il riscaldatore booster ausiliario/di emergenza per
il riscaldamento e la produzione di acqua calda.

Pompe di calore con secondo generatore di calore esterno

Se la pompa di calore é collegata a un generatore di calore esterno
e il tecnico specializzato ha attivato il relativo parametro (SCAM-
BIATORE FILETTATO o CALDAIA), & possibile selezionare questa
modalita di funzionamento. Il generatore di calore esterno as-
sume l|'esercizio di riscaldamento o produzione dell'acqua calda
indipendentemente dal punto di bivalenza.

5. Menu

Nota

A seconda del tipo di pompa di calore e degli accessori
collegati, nei singoli menu non vengono visualizzati tutti
i valori e i parametri dell'apparecchio.

Nota

Alcune voci di menu sono protette da codice e i relativi
contenuti possono essere visualizzati e impostati solo da
un tecnico specializzato.

Nota

Le voci di menu in grigio sono visibili solo quando & col-
legato I'ampliamento per pompa di calore WPE.

5.1 Struttura dei menu
® INFO

[1m SISTEMA

[_1m POMPA DI CALORE

[1m BILANCIO ENERGETICO

M DIAGNOSI

[C1m STATO SISTEMA

[C1m STATO POMPA CALORE

[C]m ANALISI POMPA DI CALORE

[1m SISTEMA

[1m CALCOLO INTERNO

[1m ELENCO MESSAGGI

[ TEST RELE SISTEMA

[Jm TEST RELE POMPA CALORE

B PROGRAMMA

[1m PROGRAMMA RISC

[1m PROGRAMMA ACQUA CALDA

[1m PROGRAMMA DI RAFFRESCAMENTO

[1m PROGRAMMA FESTA

[1m PROGRAMMA FESTIVI

[C1m PROG. RISCALDAMENTO

[1m PROGRAMMA ANTILEGIONELLA

[C1m PROGRAMMA CIRCOLAZIONE

[C1m PROGRAMMA PISCINA

1 PROGRAMMA SILENT 1

[C1m PROGRAMMA SILENT 2

B IMPOSTAZIONI

[1m VISTA

[C1m GENERALE

[C1m PREFERITI

[C1m RISCALDAMENTO

[1m ACQUA CALDA

[]m MODULO IBRIDO

[_1m RAFFRESCAMENTO

CIm PISCINA

[C1m CONTROLLORE DIFFERENZIALE 1

[C1® CONTROLLORE DIFFERENZIALE 2

[CIm FUNZIONE TERMOSTATO 1

[CI® FUNZIONE TERMOSTATO 2

M MESSA IN FUNZIONE

[[1m SORGENTE

[C1m REGOLAZIONE POMPA DI CARICO

[C1m RISCALDAMENTO

[Jm ACQUA CALDA

[C1m COMPRESSORE

[C1m SILENT MODE

[1m BLOCCO IFE

C1m TIPO IMPIANTO

[C1m CONFIGURAZIONE I/0

[_1m SERV EMERGENZA

[Cm RESET

[C1m BILANCIAMENTO SENSORE

[C1m UPDATE
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5.2 Descrizione menu

Nota

L'utente dell'apparecchio puo impostare i parametri
dell'apparecchio descritti nelle presenti istruzioni per
l'uso.

Gli altri parametri dell'apparecchio sono descritti nelle
Istruzioni per I'uso del quadretto di comando della pompa
di calore.

Far impostare gli altri parametri dell'apparecchio dal
proprio tecnico di fiducia.

HINFO

[1m BILANCIO ENERGETICO

Nota

| valori visualizzati di quantita di calore e potenza as-
sorbita, di consumo di energia elettrica ed efficienza si
basano su correlazioni misurate e specifiche del modello.
| valori visualizzati non sono destinati ad es. a scopi di
conteggi per la fatturazione.

Possono registrarsi consumi aggiuntivi a causa di com-
ponenti installati oltre all'apparecchio. | valori visualizzati
servono prima di tutto al confronto tra periodi di impie-
go diversi per specificare delle tendenze in un sistema
specifico.

Tra le altre cose, i valori visualizzati vengono influenzati
in grande misura da fattori come l'edificio, il luogo di
installazione, l'installazione e le condizioni ambientali
prevalentemente osservate in un periodo.

| valori visualizzati sono tecnicamente condizionati da
imprecisioni, alcune delle quali considerevoli.

In questo menu sono presenti i valori del consumo energetico,
della quantita di calore prodotta e dell’efficienza. | valori visua-
lizzati sono determinati su base continuativa. E indicato il periodo
sottostante.

h Ora

M Mese

[J[J® INTERO SISTEMA

[JC1CJm QUANTITA CALORE

]I RISCALDAMENTO 1-24 h kWh
DO RISCALDAMENTO 1-12 M MWh
CICJCICIm RISCALDAMENTO 13-24 M MWh
CJCJC1CIm RAFFRESCAMENTO 1-24 h kWh
CICJC1Cm RAFFRESCAMENTO 1-12 M MWh
CICJCICm RAFFRESCAMENTO 13-24 M MWh
[CJCCIC1m ACQUA CALDA 1-24 h kWh

CJCJCICIm ACQUA CALDA 13-24 M MWh

CICICTm EFFICIENZA

CICCICIm RISCALDAMENTO 1-24 h
IO CICTm RISCALDAMENTO 1-12 M
CICOCICIm RISCALDAMENTO 13-24 M
CICCICTm RAFFRESCAMENTO 1-24 h
CICCJCIm RAFFRESCAMENTO 1-12 M
CICJCICTm RAFFRESCAMENTO 13-24 M
CICICICIm ACQUA CALDA 1-24 h
CICJCJCIm ACQUA CALDA 1-12 M
CICJCICIm ACQUA CALDA 13-24 M

B PROGRAMMA

Qui é possibile impostare gli orari nei quali sono attivi i singoli
programmi.

1™ PROGRAMMA RISC

1w CIRCUITO RISCALDAMENTO 1
11w CIRCUITO RISCALDAMENTO 2
1w CIRCUITO RISCALDAMENTO 3
CJCIm CIRCUITO RISCALDAMENTO 4
CCIm CIRCUITO RISCALDAMENTO 5

[1m PROGRAMMA ACQUA CALDA

[1m PROGRAMMA DI RAFFRESCAMENTO

[1m PROGRAMMA FESTA
[1[Jm ORE

[_1m PROGRAMMA FESTIVI
C1CIm INIZIO FERIE
CICIm FINE FERIE

[_1m PROGRAMMA ANTILEGIONELLA
1= ORA DI INIZIO
1= GIORNI

[_1m PROGRAMMA CIRCOLAZIONE

[C1m PROGRAMMA PISCINA

[/m PROGRAMMA SILENT 1

/™ PROGRAMMA SILENT 2

Esempio: impostazione del programma orario

» Andare su PROGRAMMA / PROGRAMMA RISC / CIRCUITO RI-
SCALDAMENTO 1.

COCCIm ACQUA CALDA 1-12 M MWh
OO CCIm ACQUA CALDA 13-24 M MWh

CJCJCJm CONSUMO ENERGETICO

Mg)/PB/P +¥7 <« CIRCUITO RISCALDAMENTO 1

IO RISCALDAMENTO 1-24 h kwh e

CICICICIM RISCALDAMENTO 1-12 M MWh LUNEDI

CICICICIm RISCALDAMENTO 13-24 M MWh LU N B OOODO0O0O
CIICICIm RAFFRESCAMENTO 1-24 h kWh =
CICICICIm RAFFRESCAMENTO 1-12 M MWh .o 5
CICICICI ™ RAFFRESCAMENTO 13-24 M MWh s =

CICCICTm ACQUA CALDA 1-24 h kWh
COCCIm ACQUA CALDA 1-12 M MWh

www.stiebel-eltron.com
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» Selezionare per quale arco di tempo si desidera impostare il
programma orario. Sono disponibili le opzioni seguenti:

- per ogni singolo giorno della settimana (lunedi - domenica)
- dal lunedi al venerdi (lu - ve)

- dal sabato alla domenica (sa - do)

- per l'intera settimana (lu - do)

» Ruotare la Touch-Wheel in senso orario per selezionare un
altro giorno o un gruppo di giorni. Confermare la selezione
con "0K".

ST < CIRCUTORISCALDANENTO
UL

OO 24 QQ MENU

07:00 -20:00 >

26_04_01_0299

E possibile impostare tre coppie di orari di accensione e spegni-
mento per giorno o blocco di tempo. Le coppie di orari vengono
elencate sul display a destra accanto all'orologio. Ogni coppia di
orari di accensione/spegnimento é composta di un'ora di inizio e
un'ora di fine.

In questo esempio & stata programmata una sola coppia di ac-
censione/spegnimento. Le coppie di orari ancora "libere" vengono
indicate con dei trattini al posto dell'orario.

» Usando la Touch-Wheel, selezionare una coppia di orari li-
bera oppure una coppia di orari che si desidera modificare.
Confermare la selezione con "0K".

» Usando la Touch-Wheel, selezionare l'orario di inizio o di fine
che si desidera modificare. Confermare la selezione con "0K".

MI;)/PB/P 7« CIRCUITO RISCALDAMENTO 1

- -:- - ORA

Y
26_04_01_0302

AVVIO FINE

» Con la Touch-Wheel impostare l'orario di inizio o di fine desi-
derato. Confermare I'inserimento con "0K".

Intervalli di tempo oltre la mezzanotte

Le coppie di orari si possono programmare solo fino alle 24:00.
Se si desidera selezionare un arco di tempo successivo alla mez-
zanotte, sara necessario impostare un ulteriore coppia di orari
per il giorno seguente.

Esempio: Ogni mercoledi sera il riscaldamento deve essere atti-
vato alle 22:00 per quattro ore. L'arco di tempo termina il giovedi
successivo alle ore 02:00.

» Programmare per mercoledi I'arco di tempo dalle ore 22:00
alle ore 24:00.

50

» Programmare per giovedi l'arco di tempo dalle ore 00:00 alle
ore 02:00.

Cancellazione di coppie di orari di accensione/spegnimento

» Con la Touch-Wheel selezionare la coppia di orari che si desi-
dera cancellare. Confermare la selezione con "0K".

» Usando la Touch-Wheel, selezionare I'ora di inizio. Confer-
mare la selezione con "0K".

» Con la Touch-Wheel ripristinare I'ora di inizio su "--:--".
fermare l'inserimento con "0K".

Resettando l'ora di inizio verrd automaticamente ripristinata
anche la relativa ora di fine.

[1® PROGRAMMA RISC

Nella voce di menu PROGRAMMA RISC é possibile stabilire gli
orari nei quali il riscaldamento deve funzionare in base al valore
nominale di comfort impostato. Negli archi di tempo intermedi il
riscaldamento funzionera in base al valore impostato ECO. Gli orari
vengono impostati singolarmente per i circuiti di riscaldamento
disponibili.

Nota

[ valori nominali possono essere impostati, per ogni cir-
cuito di riscaldamento, alla voce di menu IMPOSTAZIONI /
RISCALDAMENTO / CIRCUITO RISCALDAMENTO / TEMPE-
RATURA COMFORT e TEMPERATURA ECO.

» Alla voce di menu PROGRAMMA RISC selezionare il circuito
di riscaldamento per il quale si desidera definire gli orari.

1™ PROGRAMMA ACQUA CALDA

Alla voce di menu PROGRAMMA ACQUA CALDA é possibile stabilire
gli orari nei quali I'acqua calda viene scaldata in base al valore di
comfort impostato. Negli archi di tempo intermedi l'acqua calda
viene scaldata in base al valore impostato ECO.

Nota

| valori nominali possono essere impostati alla voce di
menu IMPOSTAZIONI / ACQUA CALDA / TEMPERATURE
ACQUA CALDA / TEMPERATURA COMFORT o TEMPERA-
TURA ECO.

[1® PROGRAMMA DI RAFFRESCAMENTO

Alla voce di menu PROGRAMMA DI RAFFRESCAMENTO ¢é possibile
impostare le fasce orarie del raffrescamento alla TEMP NOM AM-
BIENTE. Nelle altre fasce orarie il raffrescamento non sara attivo.
Le fasce orarie vengono impostate per ogni singolo circuito di
raffreddamento disponibile.

Nota

Per impostare i valori nominali per i singoli circuiti di raf-
freddamento andare alla voce di menu IMPOSTAZIONI /
RAFFRESCAMENTO / CIRCUITO DI RAFFREDDAMENTO /
TEMP NOM AMBIENTE.
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1™ PROGRAMMA FESTA

Nota
Nella visualizzazione iniziale la modalita di funzionamen-
to Festa non viene visualizzata.

Nella voce di menu PROGRAMMA FESTA é possibile prolungare di
qualche ora l'arco di tempo nel quale la pompa di calore scalda
alla temperatura comfort.

Nota

| valori nominali possono essere impostati alla voce di
menu IMPOSTAZIONI / RISCALDAMENTO / CIRCUITO RI-
SCALDAMENTO / TEMPERATURA COMFORT o TEMPERA-
TURA ECO.

» Ruotare la Touch-Wheel per impostare il numero di ore. Con-
fermare la selezione con "0K".

Scaduto questo tempo, la pompa di calore passa alla modalita di
funzionamento applicabile.

1™ PROGRAMMA FESTIVI

Nel programma per giorni festivi la pompa di calore scalda alla
temperatura ECO per un arco di tempo liberamente impostabile.

La temperatura ambiente nominale viene abbassata alla tempe-
ratura ECO. La funzione di protezione antigelo per la produzione
di acqua calda rimane attiva.

Il giorno di inizio delle ferie inizia alle ore 00:00. Il giorno di fine
delle ferie termina alle ore 24:00.

Selezionare per quale arco di tempo si desidera impostare il pro-

gramma festivi.

» Selezionare INIZIO FERIE. Confermare la selezione con "OK".

» Con la Touch-Wheel selezionare il campo che si desidera mo-
dificare. Confermare la selezione con "OK".

» Ruotare la Touch-Wheel per impostare il giorno, il mese e
I'anno. Confermare la selezione con "0K".

» Procedere allo stesso modo per la voce di menu FINE FERIE.

Scaduto questo tempo, la pompa di calore passa alla modalita di
funzionamento applicabile.

[/® PROGRAMMA ANTILEGIONELLA

Nota

Per il PROGRAMMA ANTILEGIONELLA é necessario che sia
collegato un riscaldatore booster ausiliario/di emergenza
oppure un generatore di calore esterno.

Alla voce di menu PROGRAMMA ANTILEGIONELLA € possibile im-
postare in quali giorni e orari il serbatoio acqua calda esegue il
riscaldamento del proprio contenuto al massimo valore di tem-
peratura.

1= ORA DI INIZIO

Qui si pud impostare I'ora di inizio a partire dalla quale il serba-
toio acqua calda riscalda il proprio contenuto al massimo valore
di temperatura.

» Impostare I'ora di inizio desiderata usando il Touch-Wheel.
Confermare il valore con “OK”.

Cancellazione dell’ora di inizio

» Usando il Touch-Wheel, selezionare I'ora di inizio che si desi-
dera cancellare. Confermare la selezione con “OK”.

» Usando il Touch-Wheel, ripristinare I'ora di inizio a “--:--".
Confermare con “OK”.

[CJJm GIORNI

Qui si puo impostare il giorno nel quale il serbatoio acqua calda
esegue il riscaldamento del proprio contenuto al massimo valore
di temperatura.

» Selezionare i giorni in cui si desidera impostare il riscalda-
mento del serbatoio acqua calda. Confermare con “0K”.

1™ PROGRAMMA CIRCOLAZIONE

Alla voce di menu PROGRAMMA CIRCOLAZIONE & possibile stabi-
lire gli orari nei quali la pompa di circolazione viene comandata
dal programma a tempo.

[1® PROGRAMMA PISCINA

Alla voce di menu PROGRAMMA PISCINA é possibile stabilire gli
orari nei quali si deve preparare 'acqua per la piscina. Negli orari
restanti la preparazione dell'acqua per la piscina € disattivata.

Nota
Il valore nominale si puo impostare alla voce di menu
IMPOSTAZIONI / PISCINA / TEMP NOMINALE.

[1m PROGRAMMA SILENT 1

Alla voce di menu PROGRAMMA SILENT 1 & possibile stabilire gli
orari nei quali la pompa di calore passa a un funzionamento piu
silenzioso.

La rumorosita della pompa di calore viene ridotta diminuendo
il numero di giri del ventilatore. In alcune pompe di calore &
possibile inoltre ridurre la potenza del compressore. Il tecnico
specializzato potra indicarvi se nella pompa di calore in uso &
possibile ridurre sia il numero di giri del ventilatore sia la potenza
del compressore. Il tecnico puo impostare queste due possibilita
indipendentemente I'una dall'altra.

1™ PROGRAMMA SILENT 2

Nota
Quando il PROGRAMMA SILENT 2 é attivo, i costi operativi
sono maggiori.

Alla voce di menu PROGRAMMA SILENT 2 é possibile stabilire gli
orari nei quali la pompa di calore viene spenta. La funzione di
riscaldamento e quella di produzione di acqua calda passano al
riscaldatore booster ausiliario/di emergenza interno oppure al
generatore di calore esterno.
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uso
Menu

M IMPOSTAZIONI

Qui é possibile eseguire alcune impostazioni. Il tecnico specializ-
zato impostera i restanti parametri.

[]m GENERALE

[JC1m ORA/DATA

[J[J® IMPOSTAZIONE ESTATE
CICIC1m GIORNO INIZIO
[JCJC1m GIORNO FINE
CJC1m LINGUA

[J[J® CONTRASTO

[]CIm LUMINOSITA

[C1m RISCALDAMENTO

11w CIRCUITO RISCALDAMENTO 1
[CJCJCIm TEMPERATURA COMFORT
[CJC]CJm TEMPERATURA ECO
1w CIRCUITO RISCALDAMENTO 2
[CJCJCIm TEMPERATURA COMFORT
[CJCJCJm TEMPERATURA ECO
1w CIRCUITO RISCALDAMENTO 3
[CJCJCIm TEMPERATURA COMFORT
[CJCJCJm TEMPERATURA ECO
COCIm CIRCUITO RISCALDAMENTO &
OOCIm TEMPERATURA COMFORT
OOCIm TEMPERATURA ECO
O CIRCUITO RISCALDAMENTO 5
OCCm TEMPERATURA COMFORT
OOCIm TEMPERATURA ECO

[-1m ACQUA CALDA

[CJCJm TEMPERATURE ACQUA CALDA
[CJCJCJm TEMPERATURA COMFORT
[CJCJCJm TEMPERATURA ECO

[_1m RAFFRESCAMENTO

[1m GENERALE

[1[Jm ORA/DATA
Alla voce di menu ORA/DATA é possibile immettere I'ora attuale,
nonché I'anno, il mese e il giorno correnti.

» Con la Touch-Wheel selezionare il campo che si desidera mo-
dificare. Confermare la selezione con "OK".

» Ruotare la Touch-Wheel per impostare il giorno, il mese,
I'anno o I'ora. Confermare la selezione con "OK".

1™ IMPOSTAZIONE ESTATE

Alla voce di menu IMPOSTAZIONE ESTATE & possibile impostare
I'ora legale.

L'ora legale viene impostata di fabbrica dal 25 marzo al 25 ottobre.

[LICJC1= GIORNO INIZIO

Impostare qui l'inizio dell'ora legale.

» Con la Touch-Wheel selezionare il campo che si desidera mo-
dificare. Confermare la selezione con "0K".

» Ruotare la Touch-Wheel per impostare il giorno o il mese.
Confermare la selezione con "0K".

CICJCT™ GIORNO FINE

Impostare qui la fine dell'ora legale.

» Con la Touch-Wheel selezionare il campo che si desidera mo-
dificare. Confermare la selezione con "0K".

» Ruotare la Touch-Wheel per impostare il giorno o il mese.
Confermare la selezione con "0K".

CICI® LINGUA

Alla voce di menu LINGUA € possibile impostare la lingua del
sistema.

» Usando la Touch-Wheel, selezionare la lingua desiderata.
Confermare la selezione con "0K".

[C1[J™ CONTRASTO

Alla voce di menu CONTRASTO é possibile impostare il contrasto

del display.

» Impostare il contrasto desiderato usando la Touch-Wheel.
Confermare la selezione con "0K".

[]Cm LUMINOSITA

Alla voce di menu LUMINOSITA & possibile impostare la luminosita
dell'illuminazione del display.

» Impostare la luminosita desiderata usando la Touch-Wheel.
Confermare la selezione con "0K".

[C1m RISCALDAMENTO

[1[J= CIRCUITO RISCALDAMENTO 1 | CIRCUITO
RISCALDAMENTO 2 | CIRCUITO RISCALDAMENTO 3 |
CIRCUITO RISCALDAMENTO & | CIRCUITO
RISCALDAMENTO 5

Alle voci di menu per i circuiti di riscaldamento é possibile definire
i parametri indipendentemente gli uni dagli altri.

Nota

Se I'ampliamento per pompa di calore WPE € collegato,
é possibile definire dei valori propri per i circuiti di ri-
scaldamento 4 e 5.
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Impostazioni

CICJCI= TEMPERATURA COMFORT

Alla voce di menu TEMPERATURA COMFORT & possibile impostare
la temperatura ambiente nominale per il funzionamento comfort.
Quando la pompa di calore si trova in funzionamento comfort
(vedi PROGRAMMA / PROGRAMMA RISC oppure in modalita FUN-
ZIONAMENTO COMFORT), la pompa di calore scalda lI'acqua di
riscaldamento al valore qui impostato.

» Con la Touch-Wheel impostare la temperatura ambiente no-
minale desiderata. Confermare la selezione con "0K".

LICJCT= TEMPERATURA ECO

Alla voce di menu TEMPERATURA ECO é possibile impostare la
temperatura ambiente nominale per il funzionamento ECO. Quan-
do la pompa di calore si trova in funzionamento ECO (vedi PRO-
GRAMMA / PROGRAMMA RISC oppure in modalitd FUNZIONA-
MENTO ECO), la pompa di calore scalda l'acqua di riscaldamento
al valore qui impostato.

» Con la Touch-Wheel impostare la temperatura ambiente no-
minale desiderata. Confermare la selezione con "OK".

[1m ACQUA CALDA

[1[J™ TEMPERATURE ACQUA CALDA

Alla voce di menu per la temperatura dell’acqua calda é possibile
definire le temperature nominali per il funzionamento comfort e
il funzionamento ECO.

CICICI= TEMPERATURA COMFORT

Alla voce di menu TEMPERATURA COMFORT é possibile impostare

la temperatura nominale dell'acqua calda per il funzionamento

comfort. Quando la pompa di calore si trova in funzionamento

comfort (vedi PROGRAMMA / PROGRAMMA ACQUA CALDA), la

pompa di calore scalda I'acqua calda al valore qui impostato.

» Con la Touch-Wheel impostare la temperatura nominale de-
siderata per l'acqua calda. Confermare la selezione con "OK".

[CICJCT= TEMPERATURA ECO

Alla voce di menu TEMPERATURA ECO é possibile impostare la

temperatura nominale dell'acqua calda per il funzionamento ECO.

Quando la pompa di calore si trova in funzionamento ECO (vedi

PROGRAMMA / PROGRAMMA ACQUA CALDA), la pompa di calore

scalda I'acqua calda al valore qui impostato.

» Con la Touch-Wheel impostare la temperatura nominale de-
siderata per l'acqua calda. Confermare la selezione con "OK".

[1m RAFFRESCAMENTO

Alcune pompe di calore possono essere usate per rinfrescare I'e-
dificio in estate. Chiedere al tecnico se la pompa in uso ha tale
funzione.

Il tecnico specializzato impostera i restanti parametri.

6. Impostazioni

6.1 Impostazioni standard

[l quadretto di comando della pompa di calore & programmato in
fabbrica con le seguenti impostazioni standard:

Tempi di accensione/spegnimento per circuito di riscalda-
mento 1 e 2 (esercizio diurno),

solo la prima coppia di accensione/spegnimento € program-
mata.

Standard
Lunedi - Venerdi 6:00 - 22:00
Sabato - Domenica 7:00 - 23:00

IMPOSTAZIONI / RISCALDAMENTO / CIRCUITO RISCALDAMENTO
Impostazioni standard senza abbassamento notturno.

TEMPERATURA COMFORT 20 °C
TEMPERATURA ECO 20 °C
Tempi di accensione e spegnimento per il programma acqua
calda

Lunedi - Domenica 0:00 - 24:00
IMPOSTAZIONI / ACQUA CALDA / TEMPERATURE ACQUA CALDA

TEMPERATURA COMFORT 50 °C
TEMPERATURA ECO 50 °C
Pendenza CURVA CALORIF

CURVA CALORIF 1 0,6
CURVA CALORIF 2 0,2

6.1.1 Impostazione modificata

In queste tabelle & possibile inserire i valori programmati dall'u-
tente.

Programma:

Accensione/Spe- Accensione/Spe- Accensione/Spe-
gnimento I gnimento II gnimento III

Gio

Ven

Sab

Dom

Lun - Ven

Sab- Dom

Lun -
Dom

53

ITALIANO



Messaggi

Programma:

Accensione/Spe- Accensione/Spe- Accensione/Spe-
gnimento I gnimento II gnimento III

Gio

Ven

Sab

Dom

Lun - Ven

Sab- Dom

Lun -
Dom

Programma:

Accensione/Spe- Accensione/Spe- Accensione/Spe-
gnimento I gnimento II gnimento III

Gio

Ven

Sab

Dom

Lun - Ven

Sab- Dom

Lun -
Dom

7. Messaggi

Quando l'apparecchio registra un errore, questo viene indicato
in modo chiaro come nel messaggio d'esempio dell'immagine
seguente.

ERRORE

WPM 30007

INFORMARE ASSISTENZA CLIENTI

FUNZIONAMENTO IN STANDBY

D0000074017

®
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Se si verificano piu errori, viene indicato sempre l'ultimo errore
registrato.

» Informare il proprio tecnico.

7.1 Elenco messaggi

Tramite il menu DIAGNOSI / ELENCO MESSAGGI € possibile visua-
lizzare un elenco degli errori registrati dall’apparecchio nell’ultimo
periodo. L'elenco contiene fino a un massimo di 50 messaggi.

» Ruotare la Touch-Wheel per visualizzare le altre voci dell’e-
lenco messaggi.

WA <ELENCO MESSAGGI  1/1

# |COD. TEMPO|DATA
01.,30007 08:23 (15. APR 17 01
02.
03.
04.
05.

D0000074016

8. Cura

Quadretto di comando WPM nell'alloggiamento per montaggio
a parete

Per la cura dei componenti di plastica é sufficiente un panno
umido. Non usare detergenti aggressivi né solventi.

9. Risoluzione dei problemi

Problema Causa Rimedio
Il regolatore non é uti-  Un malfunzionamento nel Staccare completamente
lizzabile. regolatore. I'impianto di riscal-

damento dall'alimen-
tazione. Riaccendere
I'impianto.

La pompa di calore non si
avvia o non reagisce nel
modo atteso.




Garanzia

Per apparecchi acquistati non in Germania, valgono le condi-
zioni di garanzia delle nostre societa tedesche. Nei paesi in cui
una delle nostre affiliate distribuisce i nostri prodotti, la garan-
Zia puo essere prestata solo da tale affiliata. Questa garanzia
puo essere prestata solo se I'affiliata ha rilasciato condizioni di
garanzia proprie. Per quant‘altro, non viene prestata alcuna
garanzia.

Non prestiamo alcuna garanzia per apparecchi acquistati in
paesi in cui nessuna delle nostre affiliate distribuisce i nostri
prodotti. Restano invariate eventuali garanzie prestate dall'im-
portatore.

Ambiente ericiclaggio

» Dopo l'utilizzo smaltire gli apparecchi e i materiali in con-
formita con le disposizioni nazionali.

» Se sull'apparecchio e riportato il simbolo di un
cassonetto sbarrato, conferire I'apparecchio ai
centri di raccolta comunali o ai centri di ritiro del
commercio per il riutilizzo e il riciclaggio.

Questo documento & stampato su carta riciclabile.

c22 » Smaltire il documento al termine del ciclo di vita
dell'apparecchio in conformita con le disposizio-
PAP ni nazionali.

55

ITALIANO



Comfort through Technology

STIEBEL ELTRON GmbH & Co. KG
Dr.-Stiebel-StraRe 33 | 37603 Holzminden | Germany
info@stiebel-eltron.com | www.stiebel-eltron.com

276

4“017213

‘24

U e—

A 324276-46126-9943



	Bedienung
	Allgemeine Hinweise
	Mitgeltende Dokumente
	Sicherheitshinweise
	Andere Markierungen in dieser Dokumentation

	Sicherheit
	Bestimmungsgemäße Verwendung
	Sicherheitshinweise
	Prüfzeichen

	Gerätebeschreibung
	Bedienung
	Bedienelemente
	Symbole
	Betriebsarten einstellen

	Menü
	Menüstruktur
	Menübeschreibung
	INFO
	ENERGIEBILANZ
	PROGRAMME
	HEIZPROGRAMM
	WARMWASSERPROGRAMM
	KÜHLPROGRAMM
	PARTYPROGRAMM
	FERIENPROGRAMM
	ANTILEGIONELLENPROGRAMM
	ZIRKULATIONSPROGRAMM
	SCHWIMMBADPROGRAMM
	SILENTPROGRAMM 1
	SILENTPROGRAMM 2
	EINSTELLUNGEN
	ALLGEMEIN
	HEIZEN
	WARMWASSER
	KÜHLEN

	Einstellungen
	Standardeinstellungen


	Kundendienst und Garantie
	Meldungen
	Meldungsliste

	Pflege
	Problembehebung

	Umwelt und Recycling
	Operation
	General information
	Relevant documents
	Safety instructions
	Other symbols in this documentation

	Safety
	Intended use
	Safety instructions
	Test symbols

	Appliance description
	Operation
	Controls
	Symbols
	Entering parameters
	Selecting operating modes

	Menu
	Menu structure
	Menu description
	INFO
	ENERGY FOOTPRINT
	PROGRAMS
	HEATING PROGRAM
	DHW PROGRAM
	COOLING PROGRAM
	PARTY PROGRAM
	HOLIDAY PROGRAM
	PASTEURISATION PROGRAM
	DHW CIRCULATION PROGRAM
	SWIMMING POOL PROGRAM
	SILENT PROGRAM 1
	SILENT PROGRAM 2
	SETTINGS
	GENERAL
	HEATING
	DHW
	COOLING

	Settings
	Standard settings

	Notifications
	Notification list

	Care
	Troubleshooting

	Guarantee
	Environment and recycling
	Utilisation
	Remarques générales
	Documentation applicable
	Consignes de sécurité
	Autres repérages utilisés dans cette documentation

	Sécurité
	Utilisation conforme
	Consignes de sécurité
	Label de conformité

	Description de l’appareil
	Utilisation
	Organes de commande
	Symboles
	Saisie des paramètres
	Réglage des modes de fonctionnement

	Menu
	Structure des menus
	Description des menus
	INFO
	BILAN ÉNERGÉTIQUE
	PROGRAMMES
	PROGRAMME DE CHAUFFAGE
	PROGRAMME PROD. ECS
	PROGRAMME DE REFROIDISSEMENT
	PROGRAMME DEROGATION
	PROGRAMME ABSENCE
	PROGRAMME ANTI-LÉGIONEL.
	PROGRAMME CIRCULATION
	PROGRAMME PISCINE
	PROGRAMME SILENCE 1
	PROGRAMME SILENCE 2
	REGLAGES
	GENERAL
	CHAUFFER
	EAU CHAUDE SANITAIRE
	RAFRAICHIR

	Réglages
	Réglages standard

	Messages
	Liste des messages

	Entretien
	Dépannage

	Garantie
	Environnement et recyclage
	Uso
	Avvertenze generali
	Documenti di riferimento
	Avvertenze di sicurezza
	Altre segnalazioni utilizzate in questo documento

	Sicurezza
	Uso conforme
	Avvertenze di sicurezza
	Marchio di collaudo

	Descrizione dell'apparecchio
	Uso
	Elementi di comando
	Icone
	Immissione di parametri
	Impostazione delle modalità di funzionamento

	Menu
	Struttura dei menu
	Descrizione menu
	INFO
	BILANCIO ENERGETICO
	PROGRAMMA
	PROGRAMMA RISC
	PROGRAMMA ACQUA CALDA
	PROGRAMMA DI RAFFRESCAMENTO
	PROGRAMMA FESTA
	PROGRAMMA FESTIVI
	PROGRAMMA ANTILEGIONELLA
	PROGRAMMA CIRCOLAZIONE
	PROGRAMMA PISCINA
	PROGRAMMA SILENT 1
	PROGRAMMA SILENT 2
	IMPOSTAZIONI
	GENERALE
	RISCALDAMENTO
	ACQUA CALDA
	RAFFRESCAMENTO

	Impostazioni
	Impostazioni standard

	Messaggi
	Elenco messaggi

	Cura
	Risoluzione dei problemi

	Garanzia
	Tutela dell'ambiente e riciclaggio

